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Sanierung der Klosterwiesenschule – aktueller Stand
Im Juli 2019 wurde das Architekturbüro mlw aus Ravensburg mit der Planung zur Sanierung der Klosterwie-
senschule beauftragt. In der Sitzung des Gemeinderats im Februar 2021 wurde nach gründlichem Abwägen 
beschlossen, dass die Sanierung des aus den 70er Jahren stammenden Gebäudes der Klosterwiesenschule 
durch eine Vollsanierung und Aufstockung des Hauses Blau erfolgen soll. 

Anfang November 2021 konnten die Architekturleistungen nach erforderlicher europaweiter Ausschreibung an 
das Architekturbüro mlw aus Ravensburg vergeben werden. Im März 2022 wurde das Materialkonzept durch 
den Gemeinderat beschlossen. Die Rückbauarbeiten im blauen Gebäude starteten im Jahr 2022 nach den 
Sommerferien. Damit trotz vorübergehendem Wegfall des blauen Gebäudes der Unterricht und die Betreuung 
reibungslos ablaufen können, wurden verschiedene Räumlichkeiten auf dem Schulcampus von Mitarbeitenden 
des Bauhofs umgebaut und kindertauglich gemacht. Die Rückbauarbeiten sind zwischenzeitlich erfolgt. Im gan-
zen Gebäude wurden die Mauerwerkswände erstellt und die Tragkonstruktion der Decken verstärkt. Ebenfalls 
wurde mit den Bauarbeiten an den Treppenhäusern begonnen. Um barrierefrei in die Räume im Untergeschoss 
zu gelangen, wird nach den Osterferien mit dem Bau einer Rampe zwischen dem Schul- und dem Aulagebäude  
begonnen. In der vergangenen Gemeinderatssitzung wurden die Zimmereiarbeiten für die Aufstockung des 
Gebäudes vergeben, so dass diese im Sommer dieses Jahres umgesetzt werden können.

Im Rahmen der Sanierung der Klosterwiesenschule werden außerdem die Datenleitungen in Vorbereitung der 
umfassenden Digitalisierung und Medienausstattung modernisiert. Aus dem Digitalpakt Klosterwiesenschule 
stehen der Gemeinde zwischen 2019 und 2024 Fördermittel zur Verfügung.

Herzlichen Dank den Beteiligten, allen voran unseren Schülerinnen und Schülern sowie den Lehrkräften, für die 
Flexibilität und den Pragmatismus, mit dem diese notwendige und umfassende Schulsanierung mitgetragen wird.

Foto: aktueller Stand der Bauarbeiten in der Klosterwiesenschule

Ihre Gemeindeverwaltung
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Erfolgreiches Osterschießen 2023!
Nach drei Jahren ohne Osterschießen war es wieder Zeit den Osterhasen in das Schützenhaus nach 
Baindt zu holen. An drei Abenden wurden insgesamt 270 Serien (178 Serien durch Einzelschützen 
und 92 Mannschaftsserien) geschossen – immer mit dem Ziel vor Augen, den Treffer so mittig wie 
nur möglich zu platzieren.

An dieser Stelle noch einmal herzlichen Glückwunsch an die erfolgreichen Schützen:

 
Einzelwertung Passiv: Einzelwertung Aktiv:
1. Max Fischer: 35,2 Teiler 1. Saskia Harr: 10,8 Teiler
2. Wolfram Lutz: 90,9 Teiler 2. Thomas Bäurer: 18,0 Teiler
3. Sandra Haller: 91,5 Teiler 3. Sabine Dietenberger: 28,0 Teiler

Mannschaftswertung Passiv: Mannschaftswertung Aktiv:
1. AH Volleys (1) mit 1013,1 Teilern 1. VSG Küken mit 477,2 Teilern
2. Kichererbsen mit 1216,8 Teilern 2. VSG junge Hüpfer mit 916,1 Teilern
3. VSG Taxis mit 1591,9 Teilern 3. Los Pistoleros mit 1166,8 Teilern
 

Die besten Schützen wurden standesgemäß während unserem Frühschoppen am Ostermontag  
geehrt und mit Preisen belohnt.

Als Schützengilde bedanken wir uns bei allen Startern für die rege Teilnahme und freuen uns auf ein 
baldiges Wiedersehen!
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Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117  
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 0761/120 120 00 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 08 - 19 Uhr 
  
Kinder Notfallpraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravens-
burg 
Elisabethenstr. 15 
88212 Ravensburg 
  
Öffnungszeiten:  
Sa, So und an Feiertagen  9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr 
  
 
Tierarzt
Samstag, 15. April und Sonntag, 16. April 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
Tel.: (0751) 36 31 40   
- Telefonische Anmeldung erforderlich -

 

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
  
Samstag, 15. April 
Apotheke im Kaufland in Ravensburg (Südstadt), Weiße-
nauer Straße 15, Tel.: (0751) 3 55 08 24 
  
Sonntag, 16. April 
Storchen-Apotheke in Ravensburg (Weststadt), Mitte-
löschstraße 7, Tel.: (0751) 9 17 85

Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, Tel.: 62 10 98
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
• Hausnotruf und Mobilruf 
• DRK-Service Zeit 

  (Hauswirtschaftlicher Unterstützungsdienst) 
• Menüservice für Senioren 
• Wohnberatung 
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
• Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0, Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen
Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten

Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung   Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss  Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 - 
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.

baienfurt@stiftung-liebenau.de
Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Esse n auf Rädern 
in den Gemeinden Baienfurt, 
Baindt und Berg.

Tel. 0751 36360-116
E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de
Markdorferstr. 43
88213 Ravensburg/Bavendorf

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte und hochaltrige 
Menschen, die gerne in Gemeinschaft sind.  
Jeden Dienstag und Donnerstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt und im Ev. Gemeindehaus 
in Berg. Fahrdienst möglich.
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Löffler
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Unsere Jubilare

Herzlichen Glückwunsch 
  

den Eheleuten  
Rosemarie und Manfred Ginzel 

zu ihrer

Diamantenen Hochzeit 
  

Im Namen der Gemeinde Baindt gratuliere ich dem 
Jubelpaar sehr herzlich und wünsche für den  
weiteren gemeinsamen Lebensweg alles Gute.   
Den Jubilaren wurden Glückwünsche und ein 

Geschenkkorb der Gemeinde Baindt sowie eine 
Ehrenurkunde des Ministerpräsidenten Winfried 

Kretschmann überbracht. 
  

Simone Rürup 
Bürgermeisterin 

Zum 90. Geburtstag  
am 8. April 2023 

gratuliere ich im Namen der Gemeinde
und persönlich 

 
Herrn Reinhold Fuchs 

  
herzlichst und wünsche ihm alles Gute 

und noch viele Jahre bei guter Gesundheit..   
Der Jubilar erhielt die Glückwünsche und einen 
Geschenkkorb der Gemeinde Baindt sowie eine 
Ehrenurkunde des Ministerpräsidenten Winfried 

Kretschmann. 
  

Simone Rürup 
Bürgermeisterin

 

Veranstaltungskalender
Ob die im Nachfolgenden aufgeführten Veranstaltun-
gen stattfinden, hängt von den dann geltenden Vor-
schriften ab. 
April 
19.04. JHV Förderverein 
 Klosterwiesenschule Aula KWS 
20.04. Jahreshauptversammlung 
 Taekwondo BSS 
20.04. Blutspendetermin DRK SKH 
21.04. Blutreiterversammlung BSS 
23.04. Erstkommunion Kath. Kirche Baindt 

26.04.	 Frühlingsfest	Seniorentreff	 BSS	
29.04. Maibaumstellen Landjugend DP 
29.04.	 Konfirmation	I	 Ev.	Kirche	Bft.	
30.04.	 Konfirmation	II	 Ev.	Kirche	Bft.	
  
 

Schulnachrichten

Klosterwiesenschule Baindt
Neues aus der Klosterwiesenschule  
Großartige Lesewoche mit strahlenden  
Gesichtern  

„Lesemillionär“ - wer möchte das nicht sein? Die Schüler- 
innen und Schüler der Klosterwiesenschule waren sich zu 
Beginn der Lesewoche am Montag, den 27.03.2023 einig: 
Reich an Geschichten, in denen man Abenteuer erlebt 
oder lustige Gegebenheiten passieren oder die einfach 
das Herz erwärmen - das ist Lesen! 
Alles drehte sich in den Klassen um das Thema „Lesen“ 
- die Klassen 4 arbeiteten zum Beispiel an der „Wörter-
fabrik“ in Anlehnung an das Kinderbuch gleichen Titels 
oder die Drittklässler arbeiteten individuell an selbstge-
wählten Büchern. 
Da passte es gut, dass am Mittwoch der Autor und Mu-
siker Martin Lenz die Kinder mit Gitarre, Mundharmonika 
und allerlei Schellen und Rasseln besuchte. Umrahmt von 
selbstgeschriebener Musik las er die Geschichte von Pokki,  
dem kleinen, neugierigen Pinguinjungen vor, dem es in 
der Antarktis schlichtweg zu kalt ist und deshalb nach 
Afrika auswandert. 
 

Der Autor und Musiker Martin Lenz
  
Am Donnerstag- und Freitagvormittag schnellte dann 
bei einigen, mutigen Kindern der Puls in die Höhe. Der 
Lesewettbewerb fand statt und jeweils vier Kinder aus 
jeder	Jahrgangsstufe	lasen	einer	vierköpfigen	Jury	einen	
Wahl- und einen Fremdtext vor. 
Unter jeweils großem Applaus der Jahrgangsstufe hatte 
es	die	Jury	ganz	schön	schwer	mit	der	Auswahl	der	bes-
ten Leserin oder des besten Lesers. 
Am Freitag nach der großen Pause war es soweit: 
Die beste Leserin bzw. der beste Leser der Klassen 2,  
3 und 4 wurde gekürt!
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TeilnehmerInnen des Lesewettbewerbs Kl. 2

TeilnehmerInnen des Lesewettbewerbs Kl. 3

TeilnehmerInnen des Lesewettbewerbs Kl. 4
  
Einig waren sich alle Kinder der Klosterwiesenschule wie 
schon zu Beginn der Woche: Es gibt (fast) nichts Schö-
neres als wunderbare Geschichten selbst zu lesen, sie 
vorgelesen zu bekommen und auch aus ihnen etwas Ei-
genes zu machen! „Lesemilionär“ eben! 
Unser Dank gilt vor allem Stephanie Weidlich und Ute 
Lins für die großartige Organisation der Lesewoche 2023 
- vielen Dank! 
Amelie Heberling, Rektorin 

Förderverein Klosterwiesenschule
Einladung zur Hauptversammlung 
Liebe Mitglieder, Freunde und Eltern an der Klosterwie-
senschule! 
Die diesjährige Hauptversammlung des Fördervereins 
Klosterwiesenschule e.V. findet statt am Mittwoch, 19. April  
2023 ab 19:30 Uhr in der Aula der Klosterwiesenschule 
Baindt. 
Tagesordnung: 
- Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden 
- Vorstellung der veränderten Struktur und Aufstellung 

des Vereins 
- Bericht und Fragen der Kassenwartin 
- Entlastung des Vorstands 
- Wahlen (Vorsitz, Kassenwart*in, Kassenprüfer*innen, 

Beisitzer) 
- Anliegen der Schulleitung der Klosterwiesenschule 
- Verschiedenes 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
 

Zur Information

Jede Blutspende zählt: Blut spenden - Leben schenken!  
Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. Dabei wird 
Blut täglich zur Behandlung von Patient:innen in Kran-
kenhäusern benötigt.   
Täglich werden in Baden-Württemberg und Hessen mehr 
als 2.700 Blutspenden benötigt. Es gibt keine künstliche 
Alternative für Blut. Patientinnen und Patienten aller Al-
tersklassen sind im Rahmen von Therapien auf die konti-
nuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. Rund 
ein Fünftel (19 %) der Blutspenden hilft zum Beispiel Pati-
entinnen und Patienten die infolge einer Krebserkrankung 
therapiert werden.  
Ihr Einsatz zählt! Jetzt Blut spenden und Leben schen-
ken!  
Nächster Blutspendetermin:  
Donnerstag, dem 20.04.2023  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Schenk-Konrad-Halle, Mühlstraße 1 
88255 Baindt  
Jetzt Blutspendertermin einfach online reservieren 
unter www.blutspende.de/termine 
Hätte, könnte, sollte - einfach machen! Benötigt wird für 
eine Blutspende nur ca. eine Stunde Zeit, davon dauert 
die reine Blutentnahme bloß knapp 10 Minuten.  
So läuft‘s: Ablauf einer Blutspende 
1.   Im Vorfeld Wunschtermin online sichern 
2.  Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalaus-

weises 
3.    Ausfüllen des medizinischen Fragebogens zur Abfrage 

der Spendevoraussetzungen 
4.   Mit einem kleinen Piks in den Finger wird der Hämo-

globinwert bestimmt 
5.    Ärztliches Gespräch zur Feststellung der Spendefä-

higkeit 
6.  Die Blutspende: Abnahme von ca. 500 ml Blut 
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7.   Ruhepause und Verpflegung im Anschluss an die 
Spende  

Alle Informationen rund um das Thema Blutspende er-
halten Interessierte online unter www.blutspende.de oder 
telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.
 
Kinderstiftung Ravensburg 
Kindern und Jugendlichen Chancen schenken! 
Informationsnachmittag der Kinderstiftung Ravens-
burg für interessierte Ehrenamtliche 
Die Kinderstiftung Ravensburg lädt alle Interessierten am 
Dienstag, den 18. April, zum Informationsnachmittag in 
das Caritas-Zentrum in Ravensburg, Seestraße 44 ein. 
Im persönlichen Gespräch mit den Ehrenamtskoordina-
torinnen können Sie sich zwischen 14:00  und 17:00 Uhr 
über die vielfältigen Engagementmöglichkeiten bei der 
Kinderstiftung Ravensburg informieren.  
Die Kinderstiftung Ravensburg freut sich über jede 
Zeitspende, sei es bei der wöchentlichen Lernbegleitung, 
beim regelmäßigen Vorlesen in Kindergarten und Schule 
oder bei ganztätigen Aktionen, wie den Fahrradkursen 
oder der Wunschsterne-Aktion. 
Ehrenamtliches Engagement wird bei uns in der Kin-
derstiftung Ravensburg wertgeschätzt: Sie erhalten als 
Ehrenamtliche von uns eine individuelle Begleitung so-
wie passende Schulungsangebote und regelmäßige Aus-
tauschtreffen mit anderen Engagierten. 
Kommen Sie vorbei oder kontaktieren Sie uns telefonisch! 
Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen! 
Kontakt: 
Kinderstiftung Ravensburg 
Angelika Eisenbeiß 
Tel. 0751-36256-37 
E-Mail eisenbeiss@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
www.kinderstiftung-ravensburg.de

 
Agentur für Arbeit  
Konstanz-Ravensburg 
1 Jahr für mich - Überbrückungsmöglichkeiten  
Schule fertig - was dann?  
„Ein Jahr für mich - Überbrückungsmöglichkeiten“ lautet 
der Titel einer Veranstaltung am 20. April 2023 im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit. 
Beginn ist um 15 Uhr im BiZ in der Schützenstr. 69 in Ra-
vensburg. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Interessant ist diese Veranstaltung für Jugendliche, die 
nach der Schule noch ein Jahr „einschieben“ wollen oder 
müssen um die Zeit bis zur Wunschausbildung oder dem 
Studium zu überbrücken. Expertinnen und Experten infor-
mieren über die verschiedenen Freiwilligendienste sowie 
rund um die Themen Au Pair und Work & Travel. Alle wei-
teren Vorträge und Veranstaltungen in der Region finden 
sich auch in der Veranstaltungsdatenbank der Bundes-
agentur für Arbeit www.arbeitsagentur.de.  
  
Girls´ Day: IT- und Medienberufe bei Schwäbisch  
Media entdecken  
Aktionstag für Schülerinnen am 27. April 2023  
Ob Social Media Managerin, Data Analystin oder Soft-
ware-Entwicklerin - die Palette der IT- und Medienberufe 
ist vielseitig. Schülerinnen haben am 27. April Gelegenheit, 
diese und weitere Berufe im Medienhaus von Schwäbisch 
Media kennenzulernen. Dabei gewinnen sie einen Einblick 
in den Alltag als Frau im IT-Bereich. Die Schülerinnen 

erfahren aus erster Hand, welchen Herausforderungen 
sich die Medienbranche angesichts von Digitalisierung 
und Energiewende stellen muss. Einen Einblick in die Be-
rufspraxis bringt eine Führung durch die Redaktion und 
die Möglichkeit, selbst an einem Interview zum Thema 
„Lieblings-App“ zu arbeiten.  
Anmeldung 
über den Girls‘ Day-Radar auf www.girls-day.de oder di-
rekt bei der Agentur für Arbeit, Katharina Franken, 
Tel. 07541/309-43, Konstanz-Ravensburg.BCA@
arbeitsagentur.de.  
Die Teilnahme ist kostenlos.
In der Regel erfolgt bei Teilnahme am Girls´ Day eine 
Freistellung vom Unterricht.  
Der Aktionstag ist eine gemeinsame Veranstaltung der 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg, der Kontakt-
stelle Frau und Beruf Ravensburg - Bodensee-Ober-
schwaben und des Schwäbischen Verlages GmbH und 
Co. KG. 

Infobox 
Der bundesweite Girls´ Day steht für Vielfalt und Chancen-
gleichheit. Er soll unabhängig von Geschlechterklischees 
Perspektiven eröffnen und erweitern, je nach Talent und 
Neigung. Für die unterschiedlichen Angebote können sich 
Schülerinnen ab der 5. Klasse über die Website www.gi-
rlsday.de anmelden. Dort gibt es auch Informationen zu 
weiteren Mitmach-Aktionen in der Region. 

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Gesundheit am Arbeitsplatz: Vorbeugen mit »RV Fit« 
Mit dem Präventionsangebot »RV Fit« der Deutschen 
Rentenversicherung können Beschäftigte kostenfrei ge-
sundheitliche Probleme und Risiken frühzeitig und aktiv 
angehen. Darauf weist die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg anlässlich des Weltgesund-
heitstages am 7. April hin. »RV Fit« ist ein von Ärztinnen 
und Ärzten entwickeltes, mehrmonatiges Präventions-
programm für Berufstätige. Es beinhaltet Elemente zu 
Bewegung, Ernährung und Stressbewältigung. Präventi-
on heißt, Krankheiten und Einschränkungen vorzubeugen 
und setzt daher früher an als eine Rehabilitation. Bereits 
bei ersten gesundheitlichen Beschwerden wie Verspan-
nungen, leichtem Übergewicht, Stress oder Schlafproble-
men können sich Versicherte ganz einfach online für »RV 
Fit« anmelden. Ein ärztlicher Befundbericht ist nicht nötig, 
allerdings sollte man seine Rentenversicherungsnummer 
zur Hand haben. Weitere Infos und die direkte Möglichkeit 
der Anmeldung gibt es unter www.rv-fit.de. 
Von »RV Fit« profitieren Beschäftigte und Unterneh-
men gleichermaßen 
Beschäftigte können durch ein maßgeschneidertes Prä-
ventionsangebot den steigenden Anforderungen in Beruf 
und Alltag besser gerecht werden. Damit stehen sie den 
Unternehmen länger zur Verfügung. Auch Arbeitgeber 
können etwas zur Gesundheit ihrer Beschäftigten beitra-
gen. Mit dem Firmenservice der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg haben sie einen Partner für 
ihr betriebliches Gesundheitsmanagement an ihrer Seite
. Dieser unterstützt Arbeitgeber darin, ihre Mitarbeiten-
den gesund und motiviert zu halten. Mehr dazu unter  
www.drv-bw.de/firmenservice. 
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Klima-Spartipp des Monats April 
Digitaler Frühjahrsputz - Version 2.0 
Draußen blüht und grünt es wieder, die Vögel zwitschern 
ihre Lieder. Drum weiß ein jeder nun Bescheid, es ist wie-
der Frühlingszeit. 
Für viele Menschen ist der Frühling gleichbedeutend mit 
der Zeit des ausgiebigen Frühjahrsputzes. Dieser kann 
allerdings nicht nur körperlich, sondern auch virtuell ge-
macht werden. Der aufmerksamen Leserschaft kommt 
dies jetzt vielleicht wie ein Déjà-vu vor. Allerdings bin ich 
mir sicher, dass sich seit dem Tipp aus grauen Vorzeiten, 
wieder unzählige Mails und andere ungenutzte Dateien in 
den Postfächern und auf den Rechnern angehäuft haben. 
Damit aus dem Papierkorb ihres Computers oder dem 
Mailpostfach keine Lost Places werden, wo bereits virtu-
elle Spinnenweben von den Dateien und Mails herunter-
hängen, ist es sinnvoll, hier mal wieder Platz für Neues 
zu schaffen. 
Dies bedeutet im Klartext, alle nicht mehr benötig-
ten Dateien nicht nur in den Papierkorb zu verschie-
ben, sondern ganz zu löschen. Auch ein Aufräumen des 
Mail-Postfachs kann ab und zu nicht schaden, denn oft-
mals landen Mails nur im Papierkorb, ohne endgültig 
gelöscht zu werden. Denn alles was nicht final gelöscht 
wird, trägt dazu bei, dass irgendwo in der digitalen Welt 
unnötig Strom verbraucht wird. Speziell Server haben hier 
einen immensen Strombedarf. 
In einem Werbeprospekt würde stehen: Überzeugen 
Sie sich doch selbst von der befreienden Wirkung des 
Löschens unwichtiger Dateien und Mails. Dies gilt aber 
selbstverständlich nicht für wichtige Unterlagen. Denn 
jeder Betrag zum Strom einsparen zählt, egal wo die 
Einsparung ist. 
Es ist also an der Zeit für den Frühjahrsputz der Zukunft 
– die digitale Version. Natürlich kann auch eine digitale 
Kehrwoche gemacht werden, wem der schnöde Früh-
jahrsputz nicht ausreicht. 
Florian S. Roth - Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg 
Koordinator für eine klimaneutrale Kommunalverwal-
tung - 
gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg 
Mobil: 0157 80661690   klima@b-gemeinden.de

Förderverein Altenzentrum 
Selige Irmgard e.V.
Jahreshauptversammlung  
Zu unserer Jahreshauptversmmlung 
am Sonntag, den 16. April 2023 um 
11:00 Uhr in der Cafeteria im Alten-

zentrum Selige Irmgard in Baindt laden wir alle Mitglie-
der und Interessierte herzlich ein. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 1.   Eröffnung der Versammlung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 
 2.  Begrüßung der anwesenden Mitglieder 
 3.  Ehrung der Toten 
 4.  Bericht des 2. Vorsitzenden 
 5.  Bericht der Kassiererin 
 6.  Bericht der Kassenprüfer 
 7.  Entlastung des Vorstands 
 8.  Wahlen der Vorstandschaft 
 9.  Anträge 
10.   Sonstiges 
 

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon  (07502) 9406-0
Fax  (07502) 9406-18
E-Mail  info@baindt.de
Internet  www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 - 13:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin Frau Rürup 9406-10
Vorzimmer Frau Heine 9406-17
Amtsblatt Frau Ziegler 9406-16
Bauamt - Bauamtsleiterin Frau Jeske 9406-51
Bauamt - Ortsbaumeister Herr Roth 9406-53
Bauamt Frau Scheid 9406-54
Bauamt - Klimakoordinator Herr Roth 0157 80661690
 E-Mail: klima@b-gemeinden.de
Bürgeramt  
Passamt, An-/Abmeldung, Frau Brei/Frau Senff 
Führerschein, Fischerei   9406-12
Einwohnermeldeamt Herr Bautz 9406-14
Rentenberatung Herr Bautz 9406-14
Fundamt Frau Brei/Frau Senff 9406-12
Finanzverwaltung
Kämmerer Herr Abele 9406-20
stellvertr. Leitung Kämmerei, 
Stabsstelle polit. Steuerung Frau Gerhardt 9406-26
Kasse Herr Müller 9406-22
Kasse Frau Weber 9406-24
Wasser, Grundsteuer Frau Stavarache 9406-21
Hunde-/ Gewerbesteuer Frau Winkler 9406-23
Gewerbeamt Frau Brei/Frau Senff 9406-12
stellvertr. Leitung Hauptamt,
Standesamt Frau Maurer 9406-40
Fachbereichsleitung
Bildung und Betreuung Frau Flintrop 9406-41
Friedhofswesen Frau Heine 9406-17
Hallenbelegung SKH Frau Ziegler 9406-16
Kindergartenabrechnung Frau Ziegler 9406-16
Volkshochschule Frau Brei/Frau Senff 9406-12

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof Herr Mohring 9121-30
Feuerwehrhaus  9121-34
Feuerwehrkommandant Herr Bucher 0151 58040840
Gemeindebücherei Frau Lins 94114-170
Schenk-Konrad-Halle  Herr Forderer 0152 25613911 und 3373

Kindergärten 
Sonne Mond und Sterne 
Leitung Altbau 94114-140
 E-Mail: leitung.altbau@kiga.baindt.de
Leitung Neubau  94114-141
 E-Mail: leitung.neubau@kiga.baindt.de
Leitung Schulgebäude 94114-142 u. -143
 E-Mail: leitung.schulgebaeude@kiga.baindt.de
St. Martin  2678
Waldorfkindergarten  3882

Schulen: Klosterwiesenschule (KWS) und SBBZ Sehen Baindt
Rektorin (KWS) Frau Heberling 94114-132
Sekretariat (KWS) Frau Mohring 94114-133
Schulsozialarbeit (KWS) Frau Nandi 94114-172
Schulhausmeister (KWS) Herr Tasyürek 0178 4052591
SBBZ Sehen  94190 

Pfarrämter 
Katholisches Pfarramt  1349
Kath. Gemeindehaus Bischof-Sproll-Saal
Anmeldung Frau Moosherr (0751) 18089496
   E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com
Evangelisches Pfarramt  (0751) 43656
Ev. Gemeindehaus Dietrich-Bonhoeffer-Saal
Anmeldung Frau Kutter (0751) 43656
   E-Mail: pfarramt.baienfurt@elkw.de

Polizei 
Polizeirevier Weingarten  (0751) 803-6666

Notrufe 
Polizei  110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
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Landratsamt Ravensburg 
Anträge auf ESF-Förderung bis zum 31. Mai 2023 mög-
lich  
 Der Landkreis Ravensburg erhält für das Jahr 2024 ei-
nen Betrag in Höhe von 208.580 Euro aus dem Europäi-
schen Sozialfonds (ESF) zur Verbesserung der Beschäf-
tigungslage. 
In der Förderperiode 2021-2027 soll auf regionaler Ebene 
die Förderung der aktiven Inklusion mit Blick auf die Ver-
besserung der Chancengleichheit, Nichtdiskriminierung 
und aktive Teilhabe sowie die Erhöhung der Beschäfti-
gungsfähigkeit, insbesondere von benachteiligten Grup-
pen als Ziel verfolgt werden. Hierbei soll der Fokus auf 
der Zielgruppe der Erziehenden und ihrer minderjährigen 
Kinder liegen. Die Förderung benachteiligter Jugendlicher 
und junger Erwachsener mit Schuldistanz oder fehlendem 
Schulabschluss soll ein weiterer Schwerpunkt sein. 
Freie Träger, die entsprechende Projekte umsetzen möch-
ten, können ihre Anträge bis zum 31. Mai 2023 bei der 
Landeskreditbank Baden-Württemberg, Bereich Finanz-
hilfen, Schlossplatz 10, 76113 Karlsruhe einreichen. Die 
Antragsformulare können unter https://zuma.l-bank.de/
zuma heruntergeladen werden. Es können nur Anträge 
bewilligt werden, bei denen die planmäßige Zahl der Teil-
nehmenden mindestens 10 Personen beträgt. 
Weitere Informationen gibt es unter www.rv.de , Rubrik 
„Europa im Landkreis“, Europäischer Sozialfonds. 
Ansprechpartner beim Landkreis Ravensburg ist Christian 
Oberem, Tel.: 0751/85- 8135, 
E-Mail: c.oberem@rv.de.
 
 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

15. April - 
23. April 2023 

Gedanken zur Woche: 
Ein kleiner Funke kann große Feuer entfachen. 
Ein kleiner Hoffnungsschimmer große Hoffnung wecken. 
Adolf Faut 
  
Samstag, 15. April  
18.30 Uhr Baindt -  Eucharistiefeier 
 Ministranten: Pia Kronenberger, Simon Elbs, 

Benjamin Zentner, Jonas Elbs, Hannah Elbs, 
Theresa Henzler, Thomas Henzler, Johanna 
Zentner 

 († Emilie und Oskar Bix, Anni und Eugen Mai-
er, Josef Gresser, Rosa Vogel, Johannes Heik, 
Ignaz Malsam mit Angehörigen, Ida und Pius 
Wolf, Josefine Hein, Jahrtag: Käthe Baur)

 

Sonntag, 16. April   
10.00 Uhr Baienfurt -  feierliche Erstkommunion mit der 

JuKa  
18.00 Uhr Baienfurt -  Dankandacht  
Montag, 17. April  
10.00 Uhr Baienfurt -  Dankgottesdienst  
Dienstag, 18. April  
07.50 Uhr Baindt -  Schülergottesdienst  
16.30 Uhr Baindt -  Probe für alle Erstkommunionkinder 

in der Kirche  
Mittwoch, 19. April  
09.00 Uhr Baienfurt -  Eucharistiefeier  
19.00 Uhr Sulpach - Eucharistiefeier 
 († Eugen Haug)  
Donnerstag, 20. April  
07.45 Uhr Baienfurt -  Schülergottesdienst  
Freitag, 21. April  
08.30 Uhr Baindt -  Rosenkranz  
09.00 Uhr Baindt -  Eucharistiefeier  
11.15 Uhr Baindt -  Wortgottesfeier in der Blindenschule
16.00 Uhr Baindt -  Eucharistiefeier im Pflegeheim Selige 

Irmgard  
Samstag, 22. April  
09.30 Uhr Baindt -  Probe für alle Erstkommunionkinder 
 Treffpunkt ist am Gemeindehaus  
18.30 Uhr Baienfurt -  Eucharistiefeier  
Sonntag, 23. April   
10.00 Uhr Baindt -  feierliche Erstkommunion  
Montag, 24. April  
10.00 Uhr Baindt - Dankgottesdienst mit den Erstkom-

munionkindern mit Segnung der religiösen 
Gegenstände  

  
Rosenkranzgebete im April 
Im April laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranzgebet 
jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 
  
Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt 
Tel. 0751 / 5576199, 
(Tel. privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt 
Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
  
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr 
Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
  
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 
BIC SOLADES1RVB 
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Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr.  55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott  
Telefon 07502 - 1349 
Telefax 07502 - 7452   
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de   
Öffnungszeiten   
Dienstag 09.30 - 11.30 Uhr  
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr  
Freitag  09.30 - 11.30 Uhr    
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon 0751 - 43633  
Telefax 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de 

 
Feier der Erstkommunion - 23. April 2023 
Die Proben der Erstkommunikanten sind 
Dienstag, 18. April um 16.30 Uhr (Lese- 
und Laufprobe) für alle Kinder Treffpunkt:  
Kirche. 
Samstag, 22. April um 9.30 Uhr für alle 

Kinder. Treffpunkt: katholisches Gemeindehaus anschlie-
ßend Probe in der Kirche (sie dauert etwa bis 11.00 Uhr). 
  
Der große Festtag: „Feier der Kommunion“: 
Wir feiern um 10.00 Uhr den Festgottesdienst. Die Erst-
kommunikanten treffen sich (mit den Gottesdiensteam) 
um 9.30 Uhr im Bischof-Sproll-Saal (bei Regen Treffpunkt 
um 9.45 Uhr in der Kirche hinten rechts beim Taufstein). 
- In der Pfarrkirche sind die ersten Bänke rechts und 

links belegt für die Erstkommunikanten. Es folgen 
dann die ausgelosten Bänke der Familien 

 Bitte die Sitzbank vor den Erstkommunikanten (vor 
der 1. Bank) freilassen! Dies gilt auch für Kleinkinder. 

- Bitte während des ganzen Erstkommunion-Gottes-
dienstes nicht mehr fotografieren  (nur beim Einzug 
und Auszug noch möglich), um den würdigen Ablauf 
eines solchen Gottesdienstes nicht durch dauerndes 
Blitzlicht und Herumgehen zu stören. Wir haben je-
mand beauftragt, der während des Gottesdienstes 
fotografiert Alle Fotos vom Erstkommuniontag sind 
dann auf einer CD. 

- Bitte beachten Sie, dass Sie die Autos auf die vor-
gesehenen Parkplätze stellen.  In der Thumbstraße 
bei der Kirche ist Parkverbot! (Spielstraße!) 

- Montag, 24. April: Um 10.00 Uhr feiern wir eine Dank-
messe mit Segnung der religiösen Geschenke. Die 
Kinder kommen nochmals im Kommuniongewand, 
die Kerze kann daheimbleiben. 

- Donnerstag, 08. Juni Fronleichnam 
 08.30 UhrFronleichnams-Gottesdienst + Prozession 
 (Die Kinder dürfen mit ihren Gewändern und mit Blu-

menkörbchen die Prozession begleiten) 
Abgabe der Gewänder:  
Donnerstag, 15. Juni von 15.00 - 18.00  Abgabe der Ge-
wänder im Pfarrhaus 
  
Bericht aus der Kirchengemeinderatssitzung vom 
30.03.2023 
Es wurde angemerkt, dass im Amtsblatt-Bericht zur 
KGR-Sitzung beim letzten Mal Druckfehler des Verlags 
waren und es ist zu prüfen, ob ein Ständer-Mikrofon in 

der Kirche etwas zu leise eingestellt ist bzw. ob man die 
Lautstärke im Altar-Bereich anpassen sollte. Im Nov/Dez 
2023 steht eine Visitation an. Der Vorschlag der Diöze-
se zum Ablauf und Inhalt und weiterem Vorgehen sieht 
folgendermaßen aus: Pastoralbericht, Visitation durch 
Hr. Dekan Ekkehard Schmid, Personalgespräch. Es wur-
de beraten, wie und in welchem Umfang der Großputz 
vom Bischof-Sproll-Saal durchgeführt werden soll. Auch 
die Gestaltung der Karwoche war Thema: Es gibt wie-
der eine Ölbergandacht, vorbereitet vom ökumenischen 
Singkreis; Außerdem soll es eine Agape-Feier nach dem 
Osternacht-Gottesdienst mit gesegneten Eiern, Zopfbrot 
und Wein bzw. alkoholfreien Getränken geben. Pfarrer 
Staudacher informiert über einen Anruf vom BO HA VI-
IIb kirchliches Bauen: klimaförderliche technische Aus-
stattung wie Photovoltaikanlagen und Heizungsanlagen 
sind kein Thema für den KGR. Er ist nicht berechtigt in 
dieser Hinsicht in irgendeiner Weise initiativ zu werden. 
Die Beschlüsse des KGR (Feb 2023) sind gegenstands-
los. Sie werden aufgefordert, umgehend den Antrag auf 
denkmalschutzrechtlicher Genehmigung auf Errichtung 
einer PV-Anlage auf dem Dach des Pfarrhauses als Nach-
weisführung nach §20 Erneuerbare-Wärme-Gesetz (Ab-
gabefrist 15.04.2023) beim LA RV zurückzuziehen. Das BO 
HA VIIIb übernimmt diese Angelegenheit. Dazu wird es zu 
gegebener Zeit einen Ortstermin geben. Der Antrag wur-
de zwischenzeitlich zurückgezogen. Der KGR überträgt die 
Angelegenheit komplett dem BO HA VIIIb. Es wurde ein Zu-
schuss von 150€ pro Person (ca.13 Personen) für die Minis-
tranten-Wallfahrt nach Rom beschlossen. Außerdem wur-
de von der Jahreshauptversammlung der Josefine Heine 
Stiftung am 7.3.23 berichtet: gefördert wurde, die Reno-
vierung in der Villa Kunterbunt und die Kinderbibelwoche, 
eine geplante Förderung ist wieder die Kinderbibelwoche 
mit 15 € pro Tag und Kind. Unter „Sonstiges“ gab es noch 
Anmerkungen: Zur Aktion Hoffnung, die auch dieses Jahr 
wieder von der KJG durchgeführt wurde. In 2022 kamen 
ca. 2200 € aus dem Erlös der Aktion Hoffnung dem Bolivi-
en-Projekt der kath. Kirchengemeinde Baindt zugute. Eine 
Informationsveranstaltung zum Thema „Feste feiern - aber 
sicher“ war am 29.3. als Online-Veranstaltung der Akade-
mie Ländlicher Raum Baden-Württemberg - der KGR war 
mit 7 Personen als Zuhörer dabei. Das Gemeindefest an 
Fronleichnam soll wieder im gewohnten Rahmen stattfin-
den. Ein Mitarbeiterfest soll im Spätherbst 2023 wieder im 
Bischof-Sproll-Saal stattfinden. 
  

Kinderbibeltage 2023 
Wir möchten dich herzlich einladen, in 
den Sommerferien bei den Kinderbibel-
tagen dabei zu sein. 
Wann: 2. - 4. August 2023 
von 8:00 - 13:00 Uhr 

Wo: Gemeindehaus St. Martin, Bischof-Sproll-Saal in 
Baindt 
Wer darf mitmachen: Alle Kinder von der 1. - 4. Klasse 
(max. 25 Kinder) 
Kosten: 1. Kind 30,-- Euro, 2. Kind 20,-- Euro 
Anmeldung per E-Mail an: 
kinderbibelwoche_baindt@web.de 
Anmeldeschluss:  01. Juli 2023 
  
Auf dich kommt es an! 
Unter diesem Motto werden wir eine biblische Geschichte 
kennenlernen und gemeinsam Spielen, Basteln, Singen, 
Tanzen ... 
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Auf dich kommt es an! 
Wir freuen uns auf euch! 
Euer Kinderbibelwochen-Team 
Doris, Patricia, Eva, Rainer und Nadine 
  
 

Voranzeige  
Singen macht Spaß, Singen tut gut, 
Singen macht munter und Singen macht Mut! 
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Frühlingsfest am 
Mittwoch, 26. April 2023 um 14.00 Uhr 
in den Bischof-Sproll-Saal. 
Begrüßen Sie mit uns den Kirchenchor Baindt unter der 
Leitung von Rainer Strobel.  
Nehmen Sie sich Zeit, wir freuen uns auf Sie. 
Liebe Grüße 
Ihr Seniorenteam 

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

Einladung zur Taizéandacht in Baindt 
Wir laden Sie alle recht herzlich ein zu unse-
rer ökumenischen Taizéandacht am 
23. April 2023 um 19.00 Uhr in den Die-
trich-Bonhoeffer-Saal in Baindt. 

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns zusammen die Andacht 
feiern.
 

Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn 
Jesus Christus, der uns nach seiner großen Barmherzig-
keit wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung 
durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten.  
 1. Petr 1,3 
  
Freitag, 14. April 
16.00 Uhr Baindt  Gottesdienst im Pflegeheim Selige 

Irmgard 
Sonntag, 16. April Quasimodogeniti 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst mit Taufe, Ev. Kirche 
  

Montag, 17. April  
20.00 Uhr Baienfurt  Kirchenchorprobe, Ev. Gemeinde-

haus 
Dienstag, 18. April 
14.30 Uhr Baienfurt  Seniorenkreis mit Pfarrer Schöberl, 

Ev. Gemeindehaus 
Mittwoch, 19. April 
15.30 Uhr Baienfurt   Konfi-Unterricht (alle gemein-

sam!!!), Ev. Gemeindehaus 
Sonntag, 23. April  Misericordias Domini 
10.30 Uhr Baienfurt  Abendmahl-Gottesdienst zur Konfi, 

vor dem Ev. Gemeindehaus oder 
bei Regen in der Ev. Kirche 

10.30 Uhr Baienfurt  Kinderkirche im 
  Ev. Gemeindehaus
19.00 Uhr Baindt  Taizéandacht, 
  Dietrich-Bonhoeffer-Saal 
  

------ 
 

Gedanken zum Wochenspruch  
„Die Hoffnung stirbt zuletzt“ - so 
hört man, wenn jemand in einer Si-
tuation trotz allem von einem opti-
mistischen Szenario ausgehen will. 
Von Ostern her haben wir als Chris-
tenmenschen mehr zu sagen: 
Gott sei Dank, unsere Hoffnung ist 

lebendig! 
Sie ist stärker als alles, was uns Angst macht - stärker 
als jedes Ende. 
Das ein Mensch diese lebendige Hoffnung für sich ent-
deckt ist ein Geschenk Gottes, so grundlegend wie eine 
neue Geburt. 
Wir dürfen von Ostern her als Menschen leben, die keine 
Angst mehr vor dem Tod haben müssen, weil sie wissen, 
dass Gottes Liebe und die Verbundenheit mit Jesus Chris-
tus stärker ist als alles andere. 
In diesem Sinne, eine frohe, dankbare und hoffnungser-
füllte Osterzeit! 
Ihr Pfr. Martin Schöberl 
  

------ 
 

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche 
können  in Echtzeit von zu Hause aus 
mitgefeiert werden. Am ersten Sonn-
tag im Monat findet der Gottesdienst 
in Baindt statt. Dieser wird ggf. erst 
am Nachmittag online gestellt. Den 
jeweiligen Link dazu finden Sie auf 

unserer Homepage www.evangelisch-baienfurt-baindt.
de. Der Gottesdienst bleibt dann für 72 Stunden über 
unseren YouTube- 
Kanal abrufbar. 
  

------ 
  
Der Herr ist auferstanden! - Er ist wahrhaftig aufer-
standen! 
Unter diesem zunächst zaghaften, dann aber immer zu-
versichtlicheren und fröhlicheren Oster-Ruf konnten wir 
in diesem Jahr endlich wieder Ostern wie gewohnt feiern. 
Es hat wirklich gutgetan, dies nach der langen Corona-Un-
terbrechung endlich wieder in so großer Runde zu tun! 
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Unser Weg führte von einem intensiven Tisch-Abendmahl 
am Gründonnerstag weiter zum vom Kirchenchor mu-
sikalisch gestalteten Abendmahlsgottesdienst am Kar-
freitag. 
 

  
Die vom Team der Kinderkirche gefertigten Egli-Figuren 
ließen die Geschehnisse des Karfreitags sehr anschau-
lich werden. 
Zur Osternacht versammelte sich die Gemeinde in der 
noch dunklen Kirche und erlebte, wie diese von den Os-
terlichtern und zunehmend auch vom Tageslicht immer 
heller wurde, während biblische Lesungen vom Grund 
dafür erzählt haben: Gott schafft ganz am Anfang das 
Licht und zeigt an Jesus: Das Leben und seine Liebe sind 
stärker als alles, was uns Angst macht! 
 

  
Während des Familiengottesdienstes, in dem drei Kinder 
getauft wurden, zeigte die Kinderkirche, wie sie den Weg 
Jesu aus Liebe zu uns in den letzten Wochen in den Ge-
schichten des Evangeliums 
und am Karfreitag auch im Ostergarten erlebt haben. 
Der Singe-Gottesdienst im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in 
Baindt rundete das Osterfest musikalisch ab. Die Fröh-
lichkeit und Dankbarkeit für Ostern klingen aber noch 
lange nach. 
Danke allen, die dieses frohe Ostern möglich gemacht 
haben - vor allem unserem auferstandenen Herrn Jesus 
Christus - unserer lebendigen Hoffnung! 
  

------ 
 

Seniorenkreis 
Herzliche Einladung an alle Interessier-
ten (nicht nur für Senioren) am Diens-
tag, 18. April um 14.30 Uhr ins Ev. Ge-
meindehaus Baienfurt. 
Unser Thema: Was will der Pietismus? - 

Eine Bewegung zwischen „bigott“ und „lebendig“. 
Pietismus - habe ich schon mal gehört, das sind doch die 
„Bigotten“! 

Pietismus - das sind richtige 
Christen, die auch leben, was 
sie glauben! 
Viele Vorstellungen und Kli-
schees dieser Frömmigkeits-
richtung sind im Umlauf. 
Und unsere Geschichte als 
Württembergische Landes-
kirche ist ohne diese Bewe-
gung kaum vorstellbar. 
Wir wollen uns im Senioren-
kreis anschauen, woher der 
Pietismus kommt und sehen, 
dass es „den“ Pietismus gar 

nicht gibt, und herausfinden, was wir als Christinnen und 
Christen bis heute von der Grundidee des Pietismus ler-
nen können. 
Herzliche Einladung dazu! - Ihr Pfarrer Martin Schöberl 
  

------ 
Jesus, der Tod und das Leben 
Passionszeit und Besuch im Ostergarten mit 
der Kinderkirche 
Die Wochen vor Ostern sind eine ganz beson-
dere Zeit, die dieses Jahr in der Kinderkirche 

intensiv erlebt werden konnte. So durften die Kinder direkt 
nach den Fasnetsferien hören und sehen, wie Jesus auf 
einem Esel in Jerusalem einzog. Sie bastelten Palmblätter 
und erlebten den Jubel der Menschen nach. Gemeinsam 
mit Jesus feierten sie am nächsten Sonntag das Passa-
mahl und lernten die verschiedenen Zutaten des Seder-
tellers sowie deren Bedeutung kennen.

Wieder eine Woche später be-
gleiteten sie Jesus auf dem 
schweren Weg in den Garten 
Gethsemane und fühlten 
gleichzeitig mit den Jüngern 
mit, die ihm nicht zur Seite ste-
hen konnten, weil sie einfach 
einschliefen. Als Symbol dafür 
wurden Sorgensteine bemalt 
und beschriftet. Ähnlich ging 
es im nächsten Kindergottes-
dienst weiter, bei dem wir er-
fuhren, wie Petrus seinen 
Freund Jesus vor dem ersten 
Hahnenschrei dreimal verriet. 

Als Erinnerung wurde der Hahn in Form eines Osternes-
tes gebastelt. In der Folgewoche wurden die bereits er-
lebten Stationen zusammengefasst und auf Karfreitag 
und Ostern vorbereitet. Hoffnungsblumen standen für 
das wiedererwachende Leben. 
Am Karfreitagvormittag fand dann noch ein Highlight 
für die Kinderkirchkinder und Mitarbeiterinnen statt: Wir 
fuhren gemeinsam nach Bad Wurzach und besuchten 
dort den Ostergarten, einen Sinnesparcours, der vom 
ejw (Evangelisches Jugendwerk in Württemberg) wie im-
mer wunderbar gestaltet wurde. Mit vielen Sinnen konn-
te hier in die Passions- und Ostergeschichte eingetaucht 
werden. Noch einmal hörten und sahen wir während der 
knapp einstündigen Führung den Jubel der Menschen 
am Palmsonntag, aßen Matzenbrot bei der Feier des ers-
ten Abendmahls, durchliefen die Stationen des Gartens 
Gethsemane, der Verurteilung bei Pontius Pilatus, Leiden, 
Sterben und Auferstehung.
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Über Erzählungen und Hörspielsequenzen, vor allem aber 
durch Licht- und Raumerfahrungen konnten die Kinder 
und ihre erwachsenen Begleiterinnen sehr gut nachspü-
ren, worum es in der Geschichte wirklich geht. Und diese 
Erlebnisse werden uns länger begleiten: „Das Grab war 
ganz dunkel. Wie haben die das gemacht, dass da gar 
kein Licht reinkam?“ fragte ein Mädchen und berichtete 
von dem beklemmenden Gefühl im Grabesraum. „Es war 
schön, aus dem Dunkel wieder ins Helle zu kommen“, 
fasste ein anderes die folgende Ostererfahrung zusam-
men. Als Erinnerung durfte jeder sich noch ein einfaches 
Holzkreuz aus Ästen und Bast binden, Gebetsanliegen 
formulieren oder malen. Die Verantwortlichen vor Ort 
gingen sehr liebevoll mit den Besucher*innen um.

Es gab Mal-Angebote, eine 
Auswahl passender Bil-
derbücher, ein gemütli-
ches Kirchencafé und vie-
le Möglichkeiten, sich zu 
begegnen und der Ge-
schichte nachzuspüren. 
Nach der Rückfahrt von 
Wurzach rundeten ein ge-
meinsames Essen und 
Spielen im Garten des 
evangelischen Gemeinde-
hauses im Öschweg den 
Vormittag ab und gaben 
den Kindern nach dem 
auch schweren Erlebten 

wieder ihre Leichtigkeit und ein schönes Gemeinschafts-
gefühl. 
Ein weiterer Höhepunkt der Passionszeit war dann der 
Tauf- und Familiengottesdienst am Ostersonntag, bei 
dem die Kinderkirche ebenfalls mitwirkte und noch ein-
mal alles zeigte, was in den letzten Wochen erlebt und 
gestaltet wurde. 
Nach den Osterferien laden wir alle Kinder wieder herz-
lich ein, mit uns in eine neue Runde zu starten. Das Team 
der Kinderkirche freut sich auf euch! 
  
#miteinander-Fonds: Einfache Unterstützung bei Ener-
giekosten   

 
 

 

 

 

 

 

 

   

 

     

       
      

       
       

 

Die vier Kirchen in Baden- 
Württemberg helfen kon-
kret und mit geringem Auf-
wand: Kirchensteuer aus 
Energiepreispauschale 
fließt direkt an Menschen 
mit Energienotlagen - An-
tragstellung über örtliche 
Beratungsstellen. 

Als im September 2022 die Energiepreis-pauschale in 
Höhe von 300 Euro an die Arbeitnehmer*innen ausge-
zahlt wurde, profitierten davon auch die Kirchen, weil 
sie mehr Kirchensteuer einnahmen. Denn die als Ent-
lastung für die hohen Energiepreise gedachte Zahlung 
war zwar frei von Sozialabgaben, aber einkommensteu-
erpflichtig. Die evangelischen und katholischen Kirchen 
in Baden-Württemberg haben miteinander vereinbart, 
dass diese Geldmittel vollständig weitergegeben werden. 
Hierfür werden sowohl die Caritas als auch die Diako-
nie im Land eingesetzt. Für unsere Region in den beiden 
Landkreisen Ravensburg und Bodenseekreis sind alle 
vier Wohlfahrtsverbände ansprechbar: Caritas Boden-
see-Oberschwaben, Caritasverband für das Dekanat 
Linzgau e.V., Diakonie Oberschwaben Allgäu Bodensee, 
Diakonie Überlingen-Stockach. 
Einen Antrag auf Energiebeihilfe können Haushalte mit 
niedrigem und mittlerem Einkommen stellen, die durch 
die steigenden Energiepreise überbelastet werden, aber 
keinen unmittelbaren Anspruch auf staatliche Unterstüt-
zung haben. Im Fokus stehen Rentnerinnen und Rentner, 
kinderreiche Familien, Alleinerziehende oder Teilzeitbe-
schäftigte. Auch Beziehende von Wohngeld, Kinderzu-
schlag oder BAföG können durch die Energiebeihilfen 
unterstützt werden, wenn dadurch ein Bezug von umfas-
senden staatlichen Leistungen vermieden werden kann. 
Deshalb sollten neben den Energiekostenrechnungen 
auch Bescheide über das Einkommen zur Beratung mit-
gebracht werden. Der Inhalt der Beratung bleibt immer 
vertraulich. 
In den Beratungsstellen stehen die Mitarbeitenden bereit, 
um bei der Antragstellung zu unterstützen. Diese ist un-
kompliziert und erfolgt über ein Formular in Verbindung 
mit Nachweisen über die Nebenkostenabrechnung mit 
einer Nachzahlung und die Einkommen des Haushalts. 
Für die Jahre 2022 bis 2024 können betroffene Haushalte 
jeweils einmalig einen Antrag stellen. 
Menschen, die Probleme mit der Begleichung ihrer Ener-
giekosten, z. B Nebenkosten bei der Miete, können sich 
bei unserer Beratungsstelle melden. Sie bekommen zeit-
nah einen entsprechenden Beratungstermin in Wangen, 
Ravensburg, Isny, Bad Waldsee, Leutkirch oder Fried-
richshafen. 
Gemeinsam mit den Mitarbeitenden im Beratungsdienst 
wird die finanzielle Situation der betreffenden Familien 
oder Einzelpersonen angeschaut. Deshalb sollten neben 
den Energiekostenrechnungen auch Bescheide über das 
Einkommen zur Beratung mitgebracht werden. Der Inhalt 
der Beratung bleibt immer vertraulich. 

https://www.diakonie-oab.de/
soziale-beratung/19-04-2021-aktuelles 

Beratungsstelle Ravensburg  
Weinbergstraße 10  
88214 Ravensburg  
Tel.: 0751 95 223-120 
E-Mail: dbs@diakonie-oab.de 

Außenstelle Bad Waldsee 
Bahnhofstraße 46 
88339 Bad Waldsee 
Tel.: 0751 95223-120 
E-Mail: dbs@diakonie-oab.de 
 
 



Nummer 15 Amtsblatt der Gemeinde Baindt Seite 13

Der Kreative Montag bietet an 
April 
17.04.:   P. Keller: „Liebevolle Gast-

geschenke“ (Papeterie) 
24.04.:   W. Feil: „Einfach mal Fan-

tasieblumen!“ - Aquarell  
Mai:  
08.05.:  P. Keller: Bald ist Muttertag: „Kleine Überraschun-

gen mit Gutschein“- (Papeterie) 
15.05.: H. Gärtner: „Vorbild Picasso“ 
22.05.:  C. Strittmatter: „Skurrile Figuren frei nach Gia-

cometti“   
Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem 
Termin 
Helga Kaminski  Petra Neumann-Sprink  
Tel. : 07502-4103 Tel. : 0751-52501  
b.h.kaminski@gmx.de p.neumann.sprink@gmx.de  
Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in 
Baindt, Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen - wenn nichts anderes angegeben ist - um 
8.30 Uhr, Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel 5,50 €; Material 
nach Verbrauch 

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und fin-
den sonntags um 10 Uhr  statt. Weitere Veranstaltungen 
werden auf der Homepage der Brüdergemeinde ange-
kündigt.
 

Vereinsnachrichten

Bericht Jahreshauptversammlung 2023 
Am 24.03.2023 fand im SVB-Vereinsraum, Boschstr. 1/3 
die Jahreshauptversammlung des SV Baindt statt. Der 
stellvertretender Vorsitzende Ralf Mischkowski konnte 
42 Mitglieder begrüßen. Er berichtete über die Aktivitä-

ten des Vereinsrates und lobte die die sehr gute Arbeit in 
den einzelnen Abteilungen. Aus dem Kassenbericht ging 
hervor, dass der SV Baindt solide wirtschaftet.  
Nach den Berichten der Abteilungen wurde Wolfgang 
Schneider in Anerkennung seiner langjährigen ehrenamt-
lichen Tätigkeit die Ehrenmitgliedschaft im SV Baindt ver-
liehen. Wolfgang Schneider hält eine Ansprache zu seiner 
Verabschiedung als Vorsitzender aus dem SV Baindt. Ralf 
Mischkowski übergibt ihm danach einen Geschenkkorb 
als Präsent. 
Frau Bürgermeisterin Rürup führte die Entlastung des 
Vorstands durch und leitete die Wahlen. Folgende Vor-
standsmitglieder wurden neu bzw. wieder gewählt. 
Vorsitzender Ralf Mischkowski
 Neuwahl 
Stellvertretender Vorsitzende Sven Zeller
 Neuwahl 
Kassierer Stefan Boenke
 Wiederwahl 
Schriftführerin Celia Mischkowski
 Wiederwahl 
Die Kassenprüfer Jutta Raubald und Walter Nägele wur-
den ebenfalls wieder für ein weiteres Jahr gewählt. 
Die Beitragserhöhung wurde einstimmig beschlossen. Es 
gelten folgende Jahresbeiträge: Kinder 45 Euro, Erwach-
sener 60 Euro, Familie 110 Euro. 
Bei der Aussprache berichtete Frau Rürup über die 
Rutschfestigkeit des Hallenbodens in der großen Turn-
halle. Im Mai 2024 wird das Landesturnfest in Ravens-
burg stattfinden. Hierzu wird es eine Infoveranstaltung 
im Frühjahr geben. 
Geschäftsbericht des Vorsitzenden  
Guten Abend meine sehr geehrten Damen und Herrn, hal-
lo liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, herzlich Will-
kommen zur Jahreshauptversammlung des SV Baindt. 
Mein besonderer Gruß gilt Frau Bürgermeisterin Simone 
Rürup sowie unseren Ehrenmitgliedern, Helmuth Boenke 
und Gustav Ichters. Heinz Reinhart hat sich entschuldigt. 
Die Einladung zu unserer heutigen Mitgliederversamm-
lung wurde satzungsgemäß im Baindter Amtsblatt ver-
öffentlicht. Es sind keine Anträge von Mitgliedern bei mir 
eingegangen. 
Zum Gedenken an unsere Verstorbenen bitte ich Sie, 
sich zu erheben. 
Nun zum Geschäftsbericht. 
Der Sportverein Baindt hat Stand 19.03.2023 998 Mitglieder.  
35,62 % Fußballer, 8,07 % Tischtennisspieler, 16,88 % Skifah-
rer, 32,28 % Turner, 1,95 % Orientierungsläufer und 5,19 %  
Jumpata-Kursteilnehmer. 
Der Vereinsrat hat sich seit der letzten Jahreshauptver-
sammlung zu 2 Sitzungen getroffen. 
Weit über 100 ehrenamtliche Funktionäre, Trainer, 
Übungsleiter und weitere Helfer leisten jährlich ca. 15.000 
Arbeitsstunden. Mit diesem großartigen Engagement sor-
gen sie dafür, dass Mitglieder jeglichen Alters in Baindt 
Sport treiben können. 
Die Abteilung Fußball bietet Wettkampfsport im Herren-
fußball, Frauenfußball, Jugendfußball und AH-Fußball. 
Über 23 ehrenamtliche Jugendtrainer und Helfer betreu-
en 170 fußballbegeisterte Jungen und Mädchen von den 
Bambinis bis zur A-Jugend. Sie bringen den Kindern und 
Jugendlichen neben den rein fußballerischen Fähigkeiten 
vor allem auch Teamgeist und Fairness bei, was für die 
Entwicklung der Persönlichkeit sehr wichtig ist. 
Zum abwechslungsreichen Freizeitsportangebot der Ab-
teilung Turnen gehören Frauenturnen, Eltern-Kind-Tur-
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nen, verschiedene Kinderturngruppen, Fitnesstraining 
unter dem Motto „Fun & Fit“, Jedermann-Sport sowie 
Athletik-Training. 
200 Kinder im Alter von 2 bis 10 Jahren nehmen in 
verschiedenen Altersgruppen am Kinderturnen teil.  
13 Übungsleiterinnen gestalten ein vielfältiges Bewe-
gungsangebot. Dabei sollen die koordinativen Fähigkei-
ten und die motorischen Grundlagen der Kinder geschult 
werden. 
In der Abteilung Tischtennis kann man sowohl Wett-
kampfsport in verschiedenen Mannschaften als auch 
Freizeitsport in der Hobbygruppe betreiben. 
4 Übungsleiter trainieren regelmäßig ca. 25 Jugendliche. 
Das umfangreiche Sportangebot der Abteilung Alpin 
Team umfasst folgende Aktivitäten: Saisonal Skigymnas-
tik, Ski- und Snowboardkurse, Skiausfahrten und Skifrei-
zeiten, Skitouren, Bergwandern, Radtouren sowie ganz-
jährig Fitness und Aerobic. 
Die Ski- und Snowboardkurse des Alpin Teams haben weit 
über die Baindter Ortsgrenzen hinaus einen hervorragen-
den Ruf. Ca. 50 Skilehrer führen Skikurse durch, die inzwi-
schen von über 300 Skikursteilnehmern besucht werden. 
Ohne die ehrenamtlichen Trainer, Jugendtrainer, Übungs-
leiter, Skilehrer, Ausschussmitglieder und sonstige Helfer 
wäre ein so umfangreiches Sportangebot nicht möglich. 
Wir denken, dass dies ein wichtiges Angebot für die Ge-
sundheit und das soziale Miteinander von Kindern bis zu 
den Seniorinnen und Senioren ist. 
Neben dem ehrenamtlichen Engagement werden für 
dieses Sportangebot auch Sportanlagen und Gemein-
schaftsräume benötigt. Mit der Überlassung der Sport-
halle, den vorhandenen Rasensportplätzen, dem Vereins- 
und Geschäftsraum werden wir von der Gemeinde sehr 
gut unterstützt, was wir natürlich sehr zu schätzen wissen. 
In den einzelnen Abteilungen wurde aus meiner Sicht 
Seit der letzten Hauptversammlung wieder hervorragen-
de Arbeit geleistet. Zur sportlichen Entwicklung und den 
anderen Aktivitäten in den einzelnen Abteilungen werden 
die Abteilungsleiter unter TOP 5 Stellung nehmen. 
Zum Schluss möchte ich im Namen des SV Baindt den 
Vereinsratskollegen, den Übungsleitern, den Trainern, 
den Kassenprüfern und allen sonstigen ehrenamtlichen 
Helfern für die geleistete Arbeit recht herzlich danken. 
Weiter bedanken möchte ich mich bei allen Sponsoren. Ein 
besonderer Dank gilt der Gemeinde Baindt für die groß-
zügige Unterstützung und die sehr gute Zusammenarbeit. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Helfer und Orga-
nisatoren der heutigen Jahreshauptversammlung. 
Ich bedanke mich für Ihre Aufmerksamkeit. 
Ralf Mischkowski, Vorsitzender SV Baindt 1959 e.V. 
 

Achtelfinal-Aus in Aulendorf  
SG Aulendorf - SV Baindt  3:2 (1:1)  
Vor der wichtigen Bezirksliga-Partie gegen 
die TSG Ailingen, gastierte der SVB am Grün-
donnerstag zum Bezirkspokal-Achtelfinale 

im Aulendofer Kastanenstadion. Dabei erwischte der Ta-
bellendritte der Kreisliga A den deutlichen besseren Start 
und ging bereits nach vier Minuten, wenn auch aus ab-
seitsverdächtiger Position, mit 1:0 in Führung. In der Folge 
kam die Baindter Mannschaft etwas besser in die Partie 
und dominierte den Ballbesitz, während die SGA auf dem 
kleinen und holprigen Platz mit langen Bällen weiterhin 
gefährlich blieb. Dennoch gelang der Rädel Elf noch vor 
dem Halbzeitpfiff der Ausgleich, da Boenke einen selbst 
erzwungenen Foulelfmeter eiskalt verwandelte (28.).  

Im zweiten Durchgang entwickelte sich eine offene Partie 
ums Weiterkommen, wobei die SGA sich mit viel Willen die 
besseren Chancen erspielte; Brugger und Wetzel retteten 
allerdings zweimal in höchster Not. Zwar schien Boenke 
mit seinem zweiten Tagestreffer dann das Tor zum Vier-
telfinale weit aufgestoßen zu haben (79.), jedoch kämpfte 
sich die SGA durch ein Traumtor von Krenzler umgehend 
wieder zurück in die Partie (81.). Nach einem schwerwie-
genden Ballverlust von Walser im Mittelfeld, jagte Daiber 
den eroberten Ball sehenswert in den Knick und drehte 
die Partie damit am Ende zu Gunsten der Gastgeber (88.).  
Damit scheidet der SVB wie im Vorjahr erneut am 06.04 
unglücklich im Achtelfinale des Pokals aus und wird in 
den kommenden Wochen nun den Fokus darauf legen, 
die Spitzenposition in der Bezirksliga zu verteidigen.  
Es spielten: Luca Wetzel - Philipp Kneisl, Michael Brug-
ger, Tobias Szeibel, Lukas Walser - Marc Bolgert (65.Nico 
Geggier), Mika Dantona (85.Konstantin Knisel), Philipp 
Boenke - Jan Fischer, Tobias Fink, Jonathan Dischl
 
SVB siegt im Spitzenspiel 
SV Baindt - TSG Ailingen  3:2 (3:0)  
Bei perfektem Fußballwetter begrüßte der SVB die TSG 
Ailingen auf der Baindter Klosterwiese zum mit Spannung 
erwarteten Topspiel der Bezirksliga Bodensee. Das Team 
von Trainer Rädel rangierte vor der Partie drei Punkte vor 
dem direkten Konkurrenten vom Bodensee, wobei die 
Gäste allerdings noch ein Spiel gegenüber der Baindter 
Mannschaft in der Hinterhand haben. Im Hinspiel muss-
te sich der SVB in einer ausgeglichenen Partie durch ein 
traumhaftes Freistoßtor knapp mit 1:0 geschlagen geben, 
wodurch auch im Rückspiel vor über 400 Zuschauern ein 
spannendes Spiel erwartet werden konnte.  
Trotz des kleineren Stimmungsdämpfers vier Tage zuvor, 
Pokal-Aus gegen die SG Aulendorf, startete der SVB enga-
giert in die Partie und hätte bereits früh durch Dischl (6.) in 
Führung gehen können. Doch auch die TSG wusste in der 
Anfangsphase offensiv zu gefallen, wobei Wetzel einen 
Kopfball von Berger im letzten Moment noch entschärfte 
(7.). In der Folge dominierte Rädels Mannschaft aber zu-
nehmend das Spielgeschehen und brachte die Gäste über 
die starke linke Angriffsseite in Person von Fischer immer 
wieder in große Bedrängnis. Dabei verpassten sowohl 
Fischer, Boenke und Dischl aussichtsreiche Chancen, um 
die Baindter Mannschaft verdientermaßen in Führung zu 
bringen. In der 35.Minute wurde der Druck schlussendlich 
aber zu groß: Fischer narrte zum wiederholten Male den 
rechten Innenverteidiger der TSG und servierte die Kugel 
perfekt auf den zweiten Pfosten, wo Boenke überlegt zum 
1:0 einköpfte. Angetrieben vom Führungstor ließ Fischer, 
nun auf der rechten Seite, den nächsten Gäste-Verteidi-
ger stehen und schloss wuchtig außerhalb des Sechzeh-
ners ab. Da Mähr im Ailinger Tor die Kugel lediglich nach 
vorne abklatschen lassen konnte, bedankte sich Boenke 
und staubte zum 2:0 ab (37.). Wiederum nur fünf Minuten 
später durfte sich dann nicht nur die Baindter Mannschaft 
sondern vor allem auch „Bierkapitän“ Brugger über den 
„lupenreinen“ Hattrick Boenkes und damit einen Kasten 
Bier des Routiniers freuen. Nach einer perfekten Her-
eingabe aus halblinker Position von Dischl, entwischte 
Boenke den Verteidigern im Rücken und jagte den Ball 
per Direktabnahme herrlich ins kurze Eck (42.).  
Trotz der gesundheitlich bedingten Auswechslung vom 
Baindter Mittelfeld-Strategen Marko Szeibel, bestimmte 
der SVB auch zu Beginn der zweiten Halbzeit das Spielge-
schehen und erspielte sich aussichtsreiche Chancen, wo-
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bei etwa Boenke nach Flanke von Kneisl den Ball knapp 
am Tor vorbeiköpfte (50.). Da auch der für Szeibel ein-
gewechselte Fink es in den folgenden Minuten zweimal 
verpasste die Baindter Führung noch weiter auszubauen, 
holte der SVB die eigentlich schon abgeschriebenen Gäste 
doch nochmal in die Partie zurück. Der verletzt über den 
Platz taumelnde Bolgert schob mit letzter Kraft einen Ab-
praller im Fünfmeterraum zurück zu Wetzel, welcher die 
Kugel vor den anstürmenden TSG-Angreifern im Affekt 
mit den Händen aufnahm. Den fälligen indirekten Freistoß 
jagte Routinier di Leo überlegt aus kurzer Distanz über die 
Linie (68.). Durch diesen Treffer kamen die zuvor etwas 
müde wirkenden Gäste vom Bodensee immer stärker auf, 
wobei unter anderem Thoma, Brugger und Walser mit 
wichtigen Tacklings zunächst noch das 3:2 verhinderten. 
Da es auf der Gegenseite Fink nicht gelang den beruhi-
genden 3-Tore-Vorsprung per Kopf wiederherzustellen 
(82.), verkürzte Tepes wenig später nach einem muster-
gültigen Angriff auf 3:2 (85.). Auch wenn das 3:3 nun in der 
Luft lag und di Leo an einer letzten scharfen Hereingabe 
von der rechten Seite hauchzart vorbeirutschte, rettete 
die aufopferungsvoll kämpfende Baindter Mannschaft 
den Sieg am Ende über die Zeit.  
Nach einer überragenden Schlussphase im ersten Durch-
gang und insgesamt starken ersten 65 Spielminuten, 
brachte der unglückliche indirekte Freistoß die TSG zu-
rück ins Spiel und machte die Partie nochmal spannend. 
Dennoch verteidigte der SVB am Ende verdient seinen 
Platz an der Tabellenspitze und wird versuchen sich in 
den restlichen acht Partien noch mehr ein Beispiel an der 
starken Vorrunde zu nehmen, in welcher man die Siege 
in der zweiten Halbzeit oft deutlich souveräner über die 
Ziellinie brachte.  
Es spielten:  Luca Wetzel - Philipp Kneisl (59.Lukas Wal-
ser), Michael Brugger, Marc Bolgert (68.Nico Geggier), 
Tobias Szeibel - Marko Szeibel (46.Tobias Fink), Mika Dan-
tona, Philipp Thoma - Jan Fischer (82.Konstantin Knisel), 
Philipp Boenke, Jonathan Dischl 
  
Vorschau: 
Sonntag, 16.04  
12.45 Uhr:  SV Neuravensburg II - SV Baindt II  
15.00 Uhr:  SV Neuravensburg - SV Baindt 
 

TC Baindt e.V.
Frühjahrsputz im Vereinsheim 
Liebe Mitglieder, 
unser diesjähriger Frühjahrsputz im Ver-
einsheim findet morgen Samstag, 15. April 
2023 ab 10 Uhr statt. 

Angedacht ist dieses Jahr NEU die Aktion am Samstag 
durchzuführen, um damit hoffentlich mehr Mitglieder zu 
gewinnen als die letzten Jahre! Viele Helfer*innen sor-
gen für ein schnelles Ende: Deshalb freuen wir uns auf 
Jede*n  ;-)) 
Wer möchte, kann gerne den eigenen Putzeimer und 
Handschuhe mitbringen. Natürlich gibt es in der Pause 
etwas zur Stärkung! Bitte kurze Anmeldung bei Marion 
per WhatsApp oder Anruf: 0174 925 0499. 
Wir freuen uns aufs Wiedersehen 
Marion und Silvia 
Organisatorinnen für Bewirtung 
  
Werden Sie Schnuppermitglied beim TC Baindt 
-->  Freies Spiel während einer ganzen Saison, ausge-

nommen an den Abenden, an denen während der 

Verbandsrunde (bis Ende Juli) 4 Plätze durch Trai-
ning belegt sind. 

-->  Spielen beim Hobbytreff am Freitagabend von 19:00 
- 20:30 Uhr, teilweise unter Anleitung von Mitgliedern. 

-->  Spielgebühr: Erwachsene für eine Saison 50,- €. 
Haben wir Sie neugierig gemacht? 
Kommen Sie einfach auf unsere Anlage, lesen Sie unsere 
Vereins-Broschüre, schauen Sie auf unsere Homepage: 

http://www.tc-baindt.de/Mitgliedschaft/  
Wir freuen uns auf Sie! 
Kontakt: Sibylle Boenke, Tel. 07502 1740,  
E-Mail: 1.vorsitzende@tc-baindt.de  
  
 

Narrenzunft Raspler e.V.
Jahreshauptversammlung 2023 
Unsere Jahreshauptversammlung 
und Zunftratswahl finden am Freitag,  
05.05.2023, um 20:00 Uhr, im Bischof- 

Sproll-Saal  statt.  
Gemäß dem Wahlmodus wird jährlich jeweils die Hälfte 
des Zunftrates abwechselnd für die Amtsdauer von zwei 
Jahren gewählt. Demzufolge sind dieses Jahr folgende 
Tagesordnungspunkte vorgesehen: 
1.   Begrüßung und Bericht des Vorstandes (Zunftmeister) 
2.  Kassenbericht 
3.  Bericht der Kassenprüfer 
4.  Entlastung der Vorstandschaft 
5.  Wahlen 
 - Zunftmeister/in 
 - Kassierer/in 
 - Brauchtumer/in 
 - 1 Zeugwart 
 - 1 Beisitzer/in Zeugwart 
   - 2 Zunfträte für Veranstaltungen 
 - 1 Beisitzer/in für Veranstaltungen 
 - 7 bis 9 Umzugsordner/innen 
 - 2 Kassenprüfer/innen 
7.  Festsetzung des Mitgliederbeitrages 
8.  Anträge und Verschiedenes 
Anträge sollten bis spätestens 7 Tage vor der Hauptver-
sammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht werden.  
Zu dieser wichtigen Veranstaltung und Wahl laden wir 
alle Mitglieder recht herzlich ein. 
Über ein zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freu-
en und danken im Voraus für euer gezeigtes Interesse 
am Vereinsgeschehen. 
Euer Zunftrat 
 

Bildungs- und Sozialwerk der 
Landfrauen e. V.
Ortsverein Baindt e. V.

Am Dienstag, 18.04.2023 kommt H. Jürgen Pippirn zu uns 
in den Bischof-Sproll-Saal und gibt Informationen und 
Tipps zu vorsorgenden Verfügungen. Beginn 19.30 Uhr. 
Er informiert über Inhalte und Konsequenzen der  recht-
lichen Vertretung mit einer gesetzlichen Betreuung oder 
einer Vorsorgevollmacht. Zusatzlich gibt er Hinweise zu 
Wirkungen und Inhalte einer Patientenverfügung. Die-
se Verfügungen werden dann wichtig und notwendig, 
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wenn jemand aufgrund eines Unfalls oder einer Erkran-
kung nicht mehr selbst entscheiden kann. Das betrifft alle 
voll-jährigen Personen, und zwar auch Ehepartner, denn 
diese dürfen nach deutschem Recht nicht automatisch 
für oder über ihren Partner entscheiden.  
Hierzu laden wir alle Interessierten aus der Bevölkerung 
recht herzlich ein. 
Die Vorstandschaft 
  
Vorschau:  
Dienstag, 09.05.2023,  Treffpunkt 18.00 Uhr Dorfplatz, 
kleine Maiwanderung zum Bildstöckle am Grünenberg, 
anschl. Einkehr Baindter Mühle 
Mittwoch, 28.06.2023, 19.30 Uhr Bischof-Sproll-Saal 
Baindt, Fachvortrag Aromatherapie, Fr. Dr. Rieser. 
Mittwoch, 12.07.2023, 19.30 Uhr Bischof-Sproll-Saal 
Baindt,  Hauptversammlung m. anschl. Eisverkostung 
 

Landjugend Baindt e.V.
Einladung Mitgliederversammlung des 
Fördervereins 
Liebe Mitglieder, 
ich lade Euch ganz herzlich zu unserer 

Mitgliederversamm lung des Fördervereins am 22.04.2023 
um 16:30 Uhr in das Probelokal des Musikverein Baindt 
ein. 
Die Tagesordnung ist wie folgt: 
1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes 
2. Bericht des Schatzmeisters und des Rechnungsprüfers 
3. Entlastung der Vorstandschaft 
4. Wahlen 
5. Sonstiges 
Über euer zahlreiches Erscheinen freue ich mich. 
Viele Grüße 
Florian Kränkle, 1. Vorstand
 
Einladung Jahreshauptversammlung 
Liebe Mitglieder, 
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Mitgliederver-
sammlung der Landjugend Baindt e.V. am 22.04.2023 
um 17:00 Uhr im Probelokal des Musikverein Baindt ein. 
Die Tagesordnung ist wie folgt: 
1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Bericht des Vorstandes 
3.   Bericht des Schriftführer 
4. Bericht des Kassierers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wahlen 
8. Verschiedenes und Bekanntgaben 
Im Anschluss dazu findet unser Jahresessen wie gewohnt 
im Jägerhäusle in Aulendorf statt. 
Über Euer zahlreiches Erscheinen freuen wir uns. 
Viele Grüße 
Patrick Späth          Theresa Konzett
 

Schützengilde Baindt
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Zu unserer Hauptversammlung am 
06.05.2022 um 17:00 Uhr im Schützenhaus in 
Baindt laden wir alle Mitglieder herzlich ein. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

1. Begrüßung und Bericht des Vorstands mit Rückblick 
2022 

2. Totenehrungen 
3. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 

4. Veranstaltungen 5. Ehrungen 
6. Anträge 
7. Schlussworte 
Anträge und Anregungen sind bis spätestens 29.04.2022 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Patrick Pfau, E-Mail: 
schuetzengilde-baindt@web.de einzureichen. 
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung findet ein 
gemütlicher Grillabend statt, bitte bringt euer Grillgut mit, 
Getränke und Grill sind vorhanden. 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Euer Vorstand der Schützengilde Baindt 1925 e.V. 
 

Blutreitergruppe
Jahreshauptversammlung und Abgabe-
termin Aufnahmeanträge  
Am Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr fin-
det im Bischof-Sproll-Saal unsere Jahres-
hauptversammlung statt. Alle Blutreiter und 

Blutreiterinnen, ehemalige Blutreiter sowie alle, die die 
Gruppe und die Heiligblutverehrung fördern möchten, 
sind herzlich eingeladen. 
Hierbei gibt es sowohl den Rückblick und die Berichte 
für das Jahr 2022 als auch die Vorschau auf das lau-
fende Jahr, was geprägt ist von der Bildung der Blutrei-
tergruppe als eingetragener Verein. Dazu hielten wir am 
06.04.2023 eine Versammlung zur Information und Mit-
gliederaufnahme ab. 
  
Wichtiger HINWEIS: 
Für die Teilnahme an den Prozessionsritten ist nun ein 
Aufnahmeantrag zur Mitgliedschaft im Verein erfor-
derlich. Dies gilt auch für Jugendliche und mitreitende 
Ministrantinnen und Ministranten. Jugendliche sind nicht 
automatisch Mitglied über die Eltern. 
Der Aufnahmeantrag ist erhältlich bei Alexander Henzler 
(Kontakt telefonisch 0176 21138357 ) und sollte bis spä-
testens dem Versammlungstermin 21.04.2023 ausgefüllt 
(ggf von Erziehungsberechtigen) dem Verein vorliegen. 
Der Jahresbeitrag beträgt für Erwachsene 10,00 €, für 
Jugendliche 5,00 €. 
Anstehende Termine: 
Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr: Jahreshauptversammlung 
im Bischof-Sproll-Saal 
Mittwoch, 10.05.2023: Besprechung und Anmeldung St.
Georgs-Ritt Gwigg und Blutfreitag Weingarten 
Sonntag, 14.05.2023: St.Georgs-Ritt in Bergatreute-Gwigg 
Christi-Himmelfahrt, 18.05.2023: Proberitt in Sulpach 
Freitag, 19.05.2023: BLUTFREITAG in Weingarten 
 

Wirtschaftsverbund Baienfurt-Baindt
Rückblick Hauptversammlung des WBB 
Am 30. März 2023 fand die diesjährige Hauptversamm-
lung des Wirtschaftsverbundes Baienfurt-Baindt e.V. statt. 
Eine kleine Schar von Mitgliedern hatte den Weg ins Bräu-
häusle nach Baienfurt gefunden und wurde dort von un-
serem 1. Vorsitzenden begrüßt. 
Nach Bekanntgabe der Tagesordnung und einiger Regu-
larien ergriff Bürgermeister Binder das Wort. Er bedanke 
sich bei den Gewerbetreibenden der beiden Gemeinden 
und zeigte sich insbesondere über die stabilen Gewerbe-
steuereinnahmen erfreut. Diese leisten einen wichtigen 
Beitrag zur Finanzierung der vielfältigen Aufgaben einer 
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Gemeinde. Ebenso sicherte er den Unternehmen die Un-
terstützung der beiden Rathäuser zu, um auch künftig 
ein gutes und erfolgreiches Miteinander zu ermöglichen. 
Der Jahresrückblick 2022 zeigte dann nochmal die Band-
breite der Aktionen, ein Highlight waren sicherlich die 
Wirtschaftsgespräche in neuem Gewand sowie die un-
terschiedlichen Hilfen für die Ukraine. Hier zeigte sich in 
besonderem Maße die Hilfsbereitschaft und die Zusam-
mengehörigkeit der lokalen Unternehmen, nicht nur aus 
Baienfurt und Baindt. 
Einen herzlichen Dank an dieser Stelle unseren beiden 
Kassenprüfern, unser Ehrenmitglieder Herr Dr. Eberle 
und Herr Lang haben die Kassenführung sorgfältig ge-
prüft und bestätigen eine einwandfreie und sorgfältige 
Kassenführung. 
Bei den anschließenden Wahlen wurde sowohl Herr Ku-
rosch Sattar als 1. Vorsitzender sowie Herr Timo Reiner 
als Kassier einstimmig in den Ämtern bestätigt. Außerdem 
konnten sich alle Beisitzer sowie die Kassenprüfer über 
ihre Wiederwahl freuen. Mit diesem starken Votum der 
Mitglieder geht es nun in die neue Amtszeit. 
Der Ausblick für 2023 hält ein paar Neuigkeiten bereit, 
hierzu informieren wir zu gegebener Zeit im Gemeinde-
blatt und auf unserer Homepage. 
Nach dem offiziellen Teil war dann noch Gelegenheit zu 
Gesprächen in kleiner Runde und wir bedanken uns bei 
allen teilnehmenden Mitgliedern für das Kommen.
 

Schwäbischer Albverein  
OG Weingarten
Wanderung Wammeratswatt 
Von Oberteuringen geht es über Rammets-
hofen zum Seeblick, Krehenberg und Wam-
meratswatt zurück. 

Treffpunkt Dienstag 18.04.2023 um 12.30 Uhr auf dem 
Festplatz in Weingarten, Rückkehr ca. 18.00 Uhr, Gehzeit 
10 km, 40 hm, Fahrpreis 5,00 Euro für Mitglieder. Einkehr 
vorgesehen nach der Wanderung. Vesper, Trinken, gutes 
Schuhwerk ggf. Stöcke und Wechselschuhe mitbringen. 
Anmeldung ab 10.04.2023, T. 0151-12952100 (Anrufbeant-
worter) 
Wanderführung Arnold Methner, 
E-Mail: arnometh97@gmail.com 
Bei schlechtem Wetter wird die Wanderung abgesagt. 
Info im Ansagetext T. 0151-12998910 ab 20 Uhr am Vor-
tag. Gäste sind herzlich willkommen!
 
Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr am Freibad in 
Weingarten 
Wer hat Lust mit uns zu walken? 
Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 08.30 Uhr  
am Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stunden. 
Gäste sind herzlich willkommen!
 
SOZ I A L VERBAND VdK Baden-Württemberg

Einladung zum 3. VdK-Treff  
vom Ortsverband Weingarten 

Liebe Mitglieder vom VdK OV Weingarten 
ich lade Sie recht herzlich zum Kaffeetreff ein. 
Termin: Am Mittwoch, 19. April 2023 
Ort: Best Western - Bistro ab 14:30 Uhr 
Es würde mich sehr freuen, wenn Sie zahlreich kommen, 
denn es spielen Brigitte und Franz die Wiener-Kaffee-
haus-Musik. 
Wir sehen uns, liebe Grüße Karin Maucher
 

Was sonst noch
 interessiert

Garten- und Blumenfreunde Baienfurt e.V.
Bericht über die Jahreshauptversammlung 
Am 24. März 2023 fand die Jahreshauptversammlung 
der Garten- und Blumenfreunde Baienfurt im Gasthaus 
Bräuhäusle statt. Zu dieser Veranstaltung konnten wir 
den Bürgermeister der Gemeinde, Herrn Binder, recht 
herzlich begrüßen, auch der 2. Vorsitzenden des Bezirks-
verbandes Gartenfreunde-RV, Herrn Höner, hatte sich 
Zeit genommen. 
 

In einem Grußwort der Gemeinde dankte der Bürger-
meister dem Verein für die geleistete Arbeit und verwies 
auf die Artenvielfalt in unseren Gärten, mit dem wir einen 
guten Beitrag zum Naturschutz bieten. 
Unsere 1. Vorsitzende Ionela Atansof hat in ihrem ausführ-
lichen Jahresbericht auf unsere Aktivitäten für Mitglieder 
und interessierte Bürger hingewiesen. Trotz der in 2022 
noch teilweise geltenden Corona-Beschränkungen konn-
ten wir wieder mit der Sammelbestellung von Blumenerde 
und verschiedenen Düngerarten vielen Gartenbesitzern 
und Blumenfreunden sehr gute Ware besorgen. Gut be-
sucht war auch unser Herbstfest in der Gartenanlage, bei 
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dem wir auch die Jubilare unseres Vereins geehrt haben. 
Im November erzielten wir mit dem Angebot, den viel-
fältigen Kräuterpflanzen in den Blumenkästen- und Ra-
batten der Gemeinde eine zweite Chance zu geben, eine 
rege Nachfrage bei der Bevölkerung. Anschließend wurde 
auch der Dank an die Gemeinde für diese Hilfe sowie den 
jährlichen Zuschuss für die Vereine von den Mitgliedern 
und dem Vorstand ausgesprochen. 
Nach ausführlicher Vorstellung des Geschäfts- und Kas-
senberichts durch den Vorstand und Bericht der Revisorin 
Ursula Mohring-Landsberger wurde die Vereinsführung 
einstimmig entlastet. Ein weiteres Hauptthema der Mit-
gliederversammlung war die Vorstellung einer überarbei-
teten, neuen Satzung für den Verein. Helmut Steinhauser 
hat die wesentlichen Punkte ausführlich vorgestellt und 
erläutert.  Ohne weitere Rückfragen wurde der Entwurf 
unserer neuen Satzung einstimmig von der Mitglieder-
versammlung genehmigt und tritt nach Eintragung ins 
Vereinsregister in Kraft. 
Ein Fachvortrag zum Thema „Garten braucht Vielfalt“ vom 
Landschaftserhaltungsverband RV bildete den Abschluss 
der diesjährigen Mitgliederversammlung. 
Garten-und Blumenfreunde Baienfurt e.V.

Landratsamt Ravensburg  
Der Landkreis Ravensburg sucht für die persönliche 
Beratung und Vertretung der Interessen von Menschen 
mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen 
eine/n ehrenamtliche/n Patientenfürsprecher/in 
Patientenfürsprecher/innen sind ein wichtiges Bindeglied 
zwischen den Patientinnen und Patienten, deren Ange-
hörigen und den versorgenden Institutionen. Sie bieten 
Beistand in schwierigen Situationen und informieren über 
Rechte. Ziel dieser unabhängigen Interessensvertretung ist 
es, unkompliziert zu helfen und neutral zu beraten. Neben 
vertrauensvoller persönlicher Beratung nehmen Patien-
tenfürsprecher/innen Anliegen, Wünsche und Beschwer-
den auf. „Als Ansprechpersonen auf Augenhöhe tragen 
sie zur Klärung und Entschärfung von Konflikten bei und 
vermitteln zwischen den Beteiligten. Daher ist dies ein sehr 
wichtiges Ehrenamt im Landkreis Ravensburg.“ erklärt 
Reinhard Friedel, Dezernent für Arbeit und Soziales. Die 
Patientenfürsprechenden werden für jeweils vier Jahre 
vom Kreistag bestellt und erhalten für ihre ehrenamtli-
che Tätigkeit eine Aufwandsentschädigung. Neben Ein-
fühlungsvermögen für die Sorgen und Probleme anderer 
Menschen sind Engagement, Kommunikationsfreude, die 
Fähigkeit des geduldigen Zuhörens, ein sicheres Auftre-
ten, die Fähigkeit zur Vermittlung in Konfliktfällen, Eigen-
schaften, die ein/e Patientenfürsprecher/in mitbringen 
sollte. Von Vorteil sind außerdem grundlegende Kenntnisse 
über das Gesundheitswesen, über Patientenrechte, über 
die Abläufe in einem Krankenhaus sowie Kenntnisse über 
Behandlungs- und Versorgungssysteme für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen. Kenntnisse von MS Word und 
Excel sowie der Umgang mit Online-Kommunikationsfor-
men sind wünschenswert. Das Landratsamt Ravensburg 
strebt eine Erhöhung des Anteils von Frauen in der Position 
der ehrenamtlichen Patientenfürsprechenden an und for-
dert deshalb Frauen ausdrücklich auf, sich zu bewerben. 
Wenn Sie Interesse an diesem Ehrenamt haben, bewer-
ben Sie sich gern bis zum 30.04.2023 unter Einsendung 
aussagekräftiger Unterlagen bei Frau Müller, Landkreis 
Ravensburg, Leitung Stabsstelle Sozialplanung, E-Mail: 
an.mueller@rv.de. Informationen zur Tätigkeit erhalten 
Sie bei Frau Müller (Tel.: 0751/ 85-3120). 

„Action Day“ beim Jugendforum im 
Landkreis Ravensburg 
Das Jugendforum von Demokratie leben! im April zu 
Gast beim Team Jugendarbeit Weingarten 
Mit einem „Action Day“ gastiert das Jugendforum De-
mokratie leben! Landkreis Ravensburg am 21. April 2023 
im Haus der Familie in Weingarten. Als Heroes for De-
mocracy treffen sich Jugendliche und junge Erwachse-
ne beim Action Day, um über Fördergelder für eigene 
Projekte, Jugendhaus- und Schulaktivitäten zu sprechen 
und abzustimmen. 
Buntes Rahmenprogramm 
Am Nachmittag gibts ab 15.00 Uhr Creative Action mit 
dem Streetartist MICA ONE, Beats Bauen im Tonstudio 
und Stencil-Workshops in der Siebdruckwerkststt des 
Jugendhauses. Zeit, aktiv zu gestalten, oder einfach den 
Nachmittag im Jugendhaus zu genießen? Raphael Buch-
mann vom Team Jugendarbeit freut sich, dass Weingar-
ten diesmal Gastgeber des Jugendforums sein kann: „Wir 
haben ein starkes Programm zusammengestellt. Da ist 
für alle was dabei.“ 
Idee - Projekt - Entscheidung 
Um 17.00 versammeln sich alle unter dem Motto „Action 
for Democracy“. Es wird einen offenen moderierten Aus-
tausch geben. Jugendliche und junge Erwachsene stellen 
Projekte vor und stimmen über deren Förderung ab. Ins-
gesamt sind 2023 im Jugendfonds von Demokratie leben 
15.000 Euro Fördergelder zu vergeben. 
Selbstbestimmung und Dialog der Jugendlichen 
Zuletzt gastierte das Jugendforum im Oktober in Isny. 
Projektverantwortliche Dorothée Schaeffer freut sich 
schon auf die nächste Action: „Das Einzigartige an der 
Veranstaltung ist neben der Begegnung von Jugendli-
chen aus dem gesamten Landkreis die Selbstbestimmung 
der Jugendlichen im Forum. Sie geben den Ton an, was 
ihnen wichtig ist und entscheiden in Eigenregie. Dialog, 
Kooperation und Teamgeist prägen die Stimmung. Davon 
können wir alle immer wieder lernen.“  
ACTION DAY Jugendforum „Heroes for Democracy“ 
21. April 2023, 15.00 Uhr 
Haus der Familie, Liebfrauenstraße 24, 88250 Wein-
garten  
Das Jugendforum wird gefördert durch das Bundespro-
gramm Demokratie leben! des Bundesministeriums für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

   

  

 

 

 

 

 
  

 
 

 

  

 

 
 

 
   

 

Veranstalter: 
Partnerschaft für Demokratie Landkreis Ravensburg 
„Heroes for Democracy“ 
Kreisjugendring Ravensburg e.V. 
Anmeldung an: Dorothée Schaeffer  
E-Mail:  d.schaeffer@kreisjugendring-rv.de  
Mobil 01573 5801249  
www.demokratieleben-rv.de
 
Gemeinde Wolfegg 
Die katholische Kirchengemeinde St. Katharina in Wolf-
egg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/e  
Erzieher/in oder andere pädagogische Fachkräfte gem. 
§7 KiTaG, in Voll oder Teilzeit, für Kindergarten & Krippe, 
Vergütung nach AVO-DRS 
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WUNDERVOLLE, EINZIGARTIGE, LUSTIGE, KREATIVE, 
HILFSBEREITE UND LIEBEVOLLE KINDER, WARTEN NUR 
NOCH AUF EINEN GANZ BESONDEREN MENSCHEN... 
...  der gerne in einer ins Dorfleben integrierten Kita ar-

beiten will... 
...  die darüber hinaus noch tolle Ausflugsziele zu bieten 

hat... 
...  deren aktives Team in vertrauensvollen Beziehungen 

zusammenarbeitet... 
...  deren familiäre Atmosphäre engagierte Eltern zu schät-

zen wissen. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
01.05.2023!
 
Bund der Steuerzahler  
Baden-Württemberg e.V. 
Einspruch gegen die Grundsteuer: Ein Fakten-Check  
Der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg rät 
weiterhin zum Einspruch 
Wohl kein steuerpolitisches Thema beschäftigt die Men-
schen in Baden-Württemberg seit Monaten so sehr, wie 
die neue ab 2025 geltende Grundsteuer. Ging es zunächst 
darum, wie man die hierfür notwendigen Daten sammelt 
und abgibt, entbrannte anschließend eine große Diskus-
sion über die Belastungswirkungen der baden-württem-
bergischen Reform. Mittlerweile ist der mögliche Ein-
spruch gegen den erhaltenen Grundsteuerwertbescheid 
der große Aufreger. 
Der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg rät nach 
wie vor allen Betroffenen, die bei der Grundsteuer für 
sich Rechtssicherheit haben wollen, zu einem Einspruch.   
Die Position des Bundes der Steuerzahler Baden-Würt-
temberg basiert auf folgenden Fakten: 
- Einsprüche gegen den Grundsteuerwertbescheid hät-

ten vermieden werden können, wenn die Finanzver-
waltung, wie vom Bund der Steuerzahler Baden-Würt-
temberg von Anfang an gefordert, die Bescheide mit 
einem Vorläufigkeitsvermerk oder mit dem Vorbehalt 
der Nachprüfung versehen hätte. Dies hätte die Zu-
satzbelastung für die Finanzämter, die Steuerzahler 
und die Steuerberater vermieden.  

- Der Vorläufigkeitsvermerk wäre zudem alleine schon 
aus Transparenzgründen geboten gewesen, schließ-
lich steht erst 2025 nach der Bekanntgabe der Hebe-
sätze durch die Kommunen die endgültige Steuerbe-
lastung fest. Die Bürger können zuvor die endgültige 
Belastung nicht erkennen und daher nicht abschätzen, 
welche Auswirkung der Grundsteuerwertbescheid auf 
ihre Belastung hat.  

- Es ist nicht so, dass alle Bescheide automatisch ge-
ändert werden, wenn die Verfassungswidrigkeit der 
Grundsteuer festgestellt wird. Es gibt vielmehr drei 
Varianten: Befindet das Verfassungsgericht eine Re-
gelung für nichtig, dann müsste diese tatsächlich un-
abhängig vom Einspruch für alle geändert werden. 
Eine solche Entscheidung ist aber selten. Denn häu-
figer befindet das Gericht eine Norm für rechtswid-
rig. Dann profitieren alle, deren Fälle beispielsweise 
durch den Einspruch aber auch durch einen möglichen 
Vorläufigkeitsvermerk noch änderbar sind. Anders 
wäre dies nur, wenn das Gericht die Rechtswidrigkeit 
des Landesgrundsteuergesetzes zwar anerkennen, 
aus fiskalischen Gründen allerdings verfügen würde, 
dass dieses nur für die Zukunft zu ändern ist und die 
Rechtswidrigkeit im Übrigen hingenommen werden 
muss. Auch das ist möglich. Niemand hat eine Glas-

kugel und kann vorhersagen, wie die Gerichte hier 
urteilen werden. Durch einen Einspruch erhöhen die 
Steuerzahler aber ihre Erfolgsaussichten.  

- Dass der Ausgang einer Verfassungsbeschwerde 
schwer zu prognostizieren ist, zeigte sich beispielswei-
se erst im Sommer 2021 bei dem Urteil zur Verzinsung 
von Steuernachforderungen und Steuererstattungen. 
Das Gericht befand die Höhe des Zinssatzes seit 2014 
für verfassungswidrig, gleichzeitig ordnete es aber an, 
dass dies bis einschließlich 2018 hinzunehmen sei. Das 
Gericht verlangte aber ab dem Jahr 2019 die Zinsen 
rückwirkend neu zu berechnen. Auch Ende 2008 hat 
das Bundesverfassungsgericht die ab 2007 geltenden 
Einschränkungen bei der Pendlerpauschale rückwir-
kend für verfassungswidrig erklärt.  

- Der Bund der Steuerzahler Baden-Württemberg un-
terstützt in einer Verbändeallianz mehrere Musterver-
fahren gegen die neue Grundsteuer. In diesen werden 
verschiedene verfassungsrechtliche Aspekte beleuch-
tet (z. B. die Frage, ob die 30-Prozent-Grenze bzgl. der 
möglichen Abweichung von festgestellten Bodenricht-
werten haltbar ist). Diese Verfahren sind nicht verbun-
den. Es ist also möglich, dass das Gericht zunächst 
in einem Teilaspekt zugunsten der Steuerzahler ent-
scheidet. Hier wäre eine rückwirkende Änderung dann 
nur möglich, wenn der Bescheid „offen“ ist. 

Für alle Seiten zentral ist es aus Sicht des Bundes der Steu-
erzahler Baden-Württemberg, dass bei der Grundsteuer zu 
einem möglichst frühen Zeitpunkt Rechtssicherheit herge-
stellt wird. Dies wäre nicht nur für die Bürger, sondern auch 
für die Finanzverwaltung ein wichtiger Schritt. Daher kann 
man letztlich nur auf zügige Verfahren vor den Gerichten 
hoffen. Oder, auch das wäre möglich: Das Land bessert 
selbst zeitnah bei den umstrittenen Regelungen nach.
 
VHS Bad Waldsee  
Wir möchten alle Interessierten zu unserer Online-Ver-
anstaltung mit zwei Helden des Überlebens einladen: Die 
87-jährige Holocaust-Überlebende Eva Weyl und Horst 
Bernard, 90 Jahre alt. 
Termin: 20. April 2023, 18 bis 20 Uhr 
Eva Weyl wurde 1935 in Arnhem geboren. Sie war als jüdi-
sches Kind mit ihren Eltern im KZ-Durchgangslager „Wes-
terbork“ in den von Deutschen besetzten Niederlanden 
gefangen. Sie spricht Deutsch und Niederländisch und wird 
von Amsterdam aus zugeschaltet. Horst Bernard wurde 
1932 in Bischmisheim bei Saarbrücken als Kind eines jüdi-
schen Vaters und einer nichtjüdischen Mutter geboren. Er 
lebte überlebte als Kind eines jüdischen Antifaschisten mit 
Hilfe der Résistance in Frankreich und wird von Saarbrü-
cken aus zugeschaltet. Nach den Erzählungen der Zeitzeu-
gen gibt es Gelegenheit für Fragen an die Zeitzeug*innen. 
Moderiert wird der Onlinevortrag von Diplom-Sozialwirtin 
(Univ.) Birgit Mair ihr im März 2023 erschienenes, knapp 
400 Seiten umfassende Buch „Die letzten Zeuginnen und 
Zeugen“ beinhaltet auch die Überlebensgeschichten von 
Horst Bernard und Eva Weyl. Es kann zum Preis von 20 
Euro zzgl. Porto per E-Mail bestellt werden: info@isfbb.de 
Veranstaltet von: VHS Bad Waldsee in Kooperation mit 
dem Nürnberger Institut für sozialwissenschaftliche For-
schung, Bildung und Beratung (ISFBB) e.V. 
Erwachsene zahlen 6 Euro, der Eintritt für Schülerinnen 
und Schüler ist frei. Eine Vorherige Anmeldung ist not-
wendig. Es stehen 250 Plätze zur Verfügung. 
Anmeldung: 231-10123, info-vhs@bad-waldsee.de 
07524 94 30 50
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Bauernhaus-Museum  
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg 
15. April 
Museumsakademie: Gartendekoration aus Weiden 
flechten 
Samstag, 15. April, 08 - 14 Uhr Weidendekoration flechten 
Kursleitung: Elisabeth Danner, Naturpädagogin (Corvus) 
Elisabeth Danner flicht Weiden so mühelos wie andere 
Menschen ihre Haare. Nach einer kurzen Einführung in die 
Welt der Weiden und des Flechtens lernen die Teilneh-
mer/innen unter der erfahrenen Anleitung von Elisabeth 
Danner, Weidenobjekte zu flechten, die ein echter Hin-
gucker für den Garten sind. Es wird mit frischen Weiden 
gearbeitet. Kosten pro Person: 50 Euro (zuzüglich 10 Euro 
Materialkosten für das erste Werk, danach weitere 5-10 
Euro vor Ort). Kostenlose Stornierung bis 14 Tage vorher 
möglich, danach fällt ein Bearbeitungsaufwand für das 
Herrichten der Weiden von 10 Euro an.   
16. und 23. April 
11.30 Uhr Allgemeine Museumsführung   
16. April 
13 Uhr Führung Hof Beck   
29. April 
Familiensamstag 
Halber Preis für Familien- und Teilfamilientickets! 
14.00 Uhr: Ohne Handy, Tablet, Traktor und Co.? Eine 
Zeitreise in die Vergangenheit kostenloses öffentliches 
Mitmach-Angebot für Familien begrenzte Teilnehmen-
den-Anzahl.   
30. April 
11.30 Uhr Allgemeine Museumsführung. 13 Uhr Führung 
„Kuhstall, Küche, Kirche - Frauenwelten auf dem Land“. 
  
Konzert mit Salteris  
in der Alten Kirche Mochenwangen 
Am Sonntag, 23. April 2023, gastiert das Ensemble Sal-
teris um 19.00 Uhr in der Alten Kirche in Mochenwangen. 
Mit ihrem aktuellen Programm „Tapas Bar ‘23 – musika-
lische Häppchen“ servieren die vier Musiker aus Ober-
schwaben Tango, brasilianischen Choro, Irish Fiddling, 
Swing, Csardas und weitere „Beilagen“, garniert mit ihrem 
unverkennbar mitreißenden und temperamentvollen Stil. 
Freuen Sie sich auf zahlreiche musikalische Delikatessen, 
einfühlsam musiziert auf Violine, Hackbrett, Gitarre und 
Kontrabass. 

Sonntag, 23. April 2023 – Beginn 19.00 Uhr  
Alte Kirche Mochenwangen 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht
 
„Sueño“- Pferdeträume erleben -  
die Pferdeshow von und mit 
Frédéric Pignon und Magali Delgado 
vom 27.4.- 07.5.2023 
Hohe Schule und Freiheitsdressur auf Weltklasseniveau: 
Nach „Cavalia“ und „Eqi“, erleben Sie die Weltstars Frédéric 
Pignon und Magali Delgado aus Frankreich mit ihren Pfer-
den live und exklusiv mit ihrer neuen Pferdeshow „Sueño“ 
in Luppmanns/Amtzell. 
In 8 Vorstellungen mit 400 Plätzen, 20 Hengsten und Wal-
lachen, 20 Artisten, Musikern und Lichterzauber lassen 
sie die Magie von Freiheit, Freude und Vertrauen haut-
nah erleben. 
Ob Hohe Reitkunst oder meisterliche Freiarbeit mit ei-
nem oder auch mehreren Hengsten gleichzeitig - alle 
Pferde verzaubern die Zuschauer mit ihrer sichtbaren 
Freude und sprühenden Energie und lassen sie den Res-
pekt und die Würde, mit der die beiden mit den Pferden 
arbeiten, erleben. 
Die Reithalle wird zur Showarena und die Zuschauer kön-
nen in den 8 Vorstellungen „Sueño“- Träume- live erleben. 
Zusätzlich wird es an Mittwoch den 03.05. die Möglichkeit 
geben, Frédéric und Magali bei einem „offenen Training“ 
zuzuschauen und zu begegnen.
Tickets zu allen Vorstellungen gibt es unter: 
www.luppmanns.de oder www.wild-pferd.com. 
Instagram und Facebook: sueno_pferdeshow_amtzell 
Hier ein kurzer Eindruck/ Trailer von  Sueño:  https.// 
youtu.be/DCicg9dvugc

Streunerhunde brauchen unsere Hilfe!
VIER PFOTEN rettet Tiere in Not und beschützt sie. Weltweit.

www.vier-pfoten.de/spenden

Helfen Sie mit! Unterstützen Sie unsere Arbeit mit IHRER Spende.
VIER PFOTEN Spendenkonto (GLS Bank) 
IBAN DE86 4306 0967 1193 1759 00  
BIC  GENODEM1GLS

MUT
HILFE
HOFFNUNG
Helfen Sie 
krebskranken Kindern 
und deren Familien 
mit Ihrer Spende!

Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11
krebskranke-kinder-tuebingen.de

UNSER SPENDENKONTO
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Rohbau erstellt

■  Wohlfühlwohnungen
■  4,5 Zi Penthouse Wohnung
■  Fußbodenheizung

■  Aufzug und Tiefgarage
■   Kaufpreis € 834.000,–  

 Provisionsfrei

Beratung im Infocenter:  
Sonntag 15 - 16 Uhr
Wangener Str. 134, Ravensburg
Energieausweis in Erstellung.

 

 

■  Wohlfühlwohnungen

■  4,5 Zi Wohnung

■  Fußbodenheizung 

■  Aufzug und Tiefgarage

■   Kaufpreis € 599.000,–  

 Provisionsfrei

Beratung im Infocenter: 
Sonntag 15 – 16 Uhr
Wangener Str. 134, Ravensburg
Energieausweis in Erstellung.

   

   

  

    

Küchen inflationssicher bestellen!
Festpreis 24 Monate
ab Bestellung
Ihr zuverlässiger Partner 
seit 1985 in Weingarten
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW)
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten
Weitere Informationen unter Tel. 0751-560450
oder www.küchen-passage.de

Seit über 30 Jahren Kompetenz 
in Planung, Entwicklung, Konstruktion, 
Simulation und Inbetriebnahme im 
Bereich Automotive.

Mehr Infos hier:

Lohnbuchhalter/
HR-Generalist 

Für unseren Hauptsitz in Weingarten suchen wir:

Sie suchen eine verantwortungsvolle Tätigkeit 
in einer kollegialen Arbeitsumgebung?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

m/w/d

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN



am 21.04.2023 von 14 bis 17 Uhr  
Diakonisches Institut  
für Soziale Berufe Ravensburg
Du interessierst Dich für eine Ausbildung in einem Sozialberuf? 
Dann lerne uns kennen! 

Wir bilden in den Bereichen Heilerziehungspflege,   
Heilerziehungsassistenz und Arbeitserziehung aus und laden 
Dich ein, unsere Schulen anzuschauen.

Stelle uns Deine Fragen und komm mit uns und unseren   
Auszubildenden ins Gespräch. Wir informieren Dich rund um 
die Ausbildung und allen weiteren Themen, die Dich persönlich 
dazu interessieren.       
Es erwartet Dich ein abwechslungsreiches, interaktives   
Programm und es werden Arbeitgeber da sein, sodass Du für 
den praktischen Teil deiner Ausbildung schon Kontakte   
knüpfen kannst. 

Du bist Dir sicher, dass Du eine Ausbildung bei uns machen 
möchtest? Dann bring gerne Deine Bewerbungsmappe mit! 

Für das leibliche Wohl und eine Kinderbetreuung ist gesorgt.

TAG DER OFFENEN TÜR

Gotthilf-Vöhringer-Weg 1 | 88214 Ravensburg | www.diakonisches-institut.de
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Das Team vom Diakonischen Institut Ravensburg 
freut sich auf Dich!

Viele 
bieten Jobs. 

Wir Aufgaben 
fürs Leben.

Werde Teil unseres Teams und
mache eine Ausbildung zum:
• Dachdecker (m/w/d)
• Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

1 – 2 Physiotherapeuten/-innen 
dringend gesucht

nach 88281 Schlier, sehr gute Bezahlung, Vollzeit, 
Teilzeit, Neueinsteiger, Wiedereinsteiger.
Infos unter www.physio-schlier.de, 
Telefon 07529/3990 oder 0152 28743875

VERANSTALTUNGEN


